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Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg/OPf.
Nr. 012 38. Jahrgang

Internet: www.berg-opf.de Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Postanschrift: Postfach 64 
92346 Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Patientenbeauftragter
Rathaus II, 1. Stock
Herrnstr. 2, 92348 Berg
Telefon:  0151/74521423
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Öffnungszeiten:  
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr   

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 

Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy:	 0170/8142197 
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de

Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
oder	 01 60/95 63 07 21 
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de

Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003 
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 18.00 Uhr  
	 (Seniorenschwimmen)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
- im neuen Rathaus - 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Adventsfenster 2020

Die Botschaft von Weihnachten:
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe!

Sie überwindet den Hass
wie das Licht die Finsternis!

(Martin Luther King)
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Wir in Berg!Wir in Berg!
					    Dezember 2021

Leben und leben lassen!

es ist Dezember. Wir zünden die Kerzen am Advents-
kranz an und die Adventstürchen zählen die Tage bis 
Weihnachten. Es beginnt eine besondere Zeit im Jahr, 
in der alle zur Ruhe kommen und innehalten. Das sollte 
natürlich auch in diesem Jahr so sein. 
Doch die steigenden Corona-Infektionszahlen sind prä-
sent und bedrohlich genau wie vor einem Jahr. Diese 
unselige Corona-Pandemie wird uns noch bis weit ins 
Neue Jahr begleiten und uns weiter lehren, Verzicht zu 
üben. Ein Virus zeigt uns, dass unsere hoch technisierte 
und globale Gesellschaft anfälliger ist als gedacht.

Die Pandemie ist doch quasi vorbei, oder?
Wir befinden uns alle in der Pandemie, Geimpfte und 
Ungeimpfte und wir können alle das Virus weiterge-
ben.
Als Bürgermeister verstehe ich diejenigen, die Angst 
haben, dass die Pandemie nicht endet und sie weiterhin 
Einschränkungen hinnehmen müssen, weil eine Min-

derheit sich nicht impfen lässt. Viele fürchten sich vor der Ansteckung und einer Überlastung der Intensivstationen. Andere 
haben Angst vor der Impfung, sie befürchten gesundheitliche Probleme und Langzeitfolgen.

RKI-Chef Lothar Wieler: „Jeder Mann und Maus, der impfen kann, soll jetzt gefälligst impfen!“
Die Wissenschaft hat ihren Job gemacht, sagt der Virologe Christian Drosten: „Die Impfung ist der Weg aus der 
Pandemie, die Impflücken müssen geschlossen werden. Viel mehr gibt es jetzt nicht mehr zu sagen“.

Ich kann verstehen, dass viele Bürgerinnen und Bürger stark verunsichert sind, wir alle müssen gemeinsam mitarbeiten, 
dass wir weiterhin gut durch die Pandemie kommen und dürfen dabei nicht vergessen „das Leben“ nicht aus den Augen 
zu verlieren. Gerade jetzt ist es wichtig zusammenzustehen und Rücksicht aufeinander zu nehmen.

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum Anlass nehmen, um allen zu danken, die daran mitgear-
beitet haben, die Gemeinde Berg lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich auf sozialem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und 
Initiativen beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben.

Nicht zuletzt danke ich allen Mitgliedern des Ge-
meinderates, dem 2. und 3. Bürgermeister, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
sowie dem Personal in Kindergärten, Schulen 
und den Feuerwehren recht herzlich für die sehr 
gute Zusammenarbeit.
Geben Sie auf sich Acht, bleiben Sie gesund, fei-
ern Sie ein fröhliches Weihnachtsfest und lassen 
Sie uns optimistisch ins Jahr 2022 starten.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister
Peter Bergler

Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Der  Kommentar
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Erst wenn Weihnachten  
im Herzen ist,
liegt Weihnachten auch in der Luft.
(William Turner Ellis)

Wir wünschen ein frohes, friedvolles  
und gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für‘s neue Jahr –  

vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr!

Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Wir wünschen allen frohe Weihnachten  
und alles Gute für das neue Jahr!

BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
MaurermeisterBAUGEITNER
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JÖRG  GEITNER
Maurermeister

BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
Maurermeister

Wir wünschen unseren Kunden ,  
Freunden und Bekannten ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 �

 
Dr. med. Karl Lehmeyer verstorben

Viele schauten 
einfach zum 
„Charly rauf“, 
wenn sie eine 
Behand lung 
oder ein Re-
zept brauchten. 
Dort wussten 
sie, dass ihnen 
schne l l  und 
unkompliziert 
geholfen wird, 
auch wenn es 
im Wartezim-
m e r  e i n m a l 
länger dauern 
konnte. Bis zu 
seinem 69. Le-
bensjahr prak-
tizierte Dr. Karl Lehmeyer in Sindlbach, bis ihn sein plötzlicher 
Tod am 18. November mitten aus dem Leben riss.

Im Jahr 1984 eröffnete der ausgebildete Chirurg seine Praxis, 
in der er sich bis zuletzt um das Wohl seiner Patient*innen 
kümmerte. In den letzten beiden Jahren stand ihm dabei seine 
Nachfolgerin, die Onkologin Eva Horndasch, zur Seite, die er 
während eines Krankenhausaufenthalts kennen und schät-
zen gelernt hatte. Dr. Lehmeyer genoss nicht nur aufgrund 
seiner fachlichen Expertise, sondern vor allem wegen seiner 
menschlichen Art große Wertschätzung. 

Am 23. November wurde er unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung auf dem Friedhof in Gnadenberg beigesetzt. 
Die Gemeinde Berg verliert mit ihm einen herausragenden 
Mediziner, einen hochgeschätzten Bürger, vor allem aber ei-
nen großartigen Menschen. Sein aufopferungsvolles Wirken 
als Landarzt in Sindlbach wird unvergessen bleiben. Sein Tod 
reißt eine Lücke, die nur schwer zu füllen sein wird. Möge er 
in Frieden ruhen.            

 
Aktuelles aus der Gemeinde

 Rathausbesuch nur mit Terminvereinbarung 
/ Maskenpflicht

Für Anfragen, Anliegen und Anträge, die ein persönliches 
Erscheinen erfordern, kann im Rathaus der Gemeinde Berg 
telefonisch ein Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
vereinbart werden. 
Durch die Terminvergabe fallen die früher oftmals längeren 
Wartezeiten weg und im Hinblick auf Corona können so 
größere Menschenansammlungen (Mindestabstand 1,5 m) 
vermieden werden.
Anliegen, die kein persönliches Erscheinen erfordern, können 
per Telefon unter 09189/4411-0, per E-Mail unter gemeinde@
berg-opf.de bzw. direkt bei den Sachbearbeitern abgewickelt 
werden.
Leiter der Verwaltung:	 Erster Bürgermeister	 09189/44 11 - 22
Vorz. Bürgermeister:	 Simone Schaller/ 
	 Roswitha Kuhn	  09189/44 11 - 21
Geschäftsleitung:	 Annemarie Götz	 09189/44 11 - 19
Vorz. Geschäftsleitung:	 Sabine Weizer 	 09189/44 11 - 18 
Beitragswesen/ 
Verbrauchsgeb.:	 Gisela Gottschalk	 09189/44 11 - 20
Technisches Bauamt:	 Bernhard Birgmeier	 09189/44 11 - 13
Bauverwaltung:	 Christoph Fink	 09189/44 11 - 14
Bauamt: 	 Brigitte Himmler	 09189/44 11 - 15 
EDV - IT Administrator:	 Patrick Bauer	 09189/44 11 - 12
Kämmerei:	 Thomas Stepper	 09189/44 11 - 16
Kasse:	 Rudolf Mederer	 09189/44 11 - 17
Mahnwesen Steuern:	 Armin Bauer	 09189/44 11 - 24
Standesamt/ 
Rentenversicherung:	 Andrea Bogner	 09189/44 11 - 10
Bürgerbüro	
Einwohnermelde-/Pass-/ 
Gewerbe-/Sozialamt:	 Martina Distler	 09189/44 11 - 11
	 Elisabeth Straubmeier	 09189/44 11 - 11
	 Christine Weber	 09189/44 11 - 11

Für Besucher gilt im gesamten Rathaus die Maskenpflicht!
Peter Bergler
1. Bürgermeister

NACHRUF
Die Gemeinde Berg trauert um Herrn

Dr. med. Karl Lehmeyer
 * 07.01.1952                 +  18.11.2021

Dr. med. Karl Lehmeyer war jahrzehntelang als Allgemeinarzt in der Gemeinde Berg und auch im Umland tätig und auf 
Grund seiner überragenden Hilfsbereitschaft äußerst beliebt und geachtet.

Dr. med. Karl Lehmeyer ist und bleibt durch die Zeiten eine herausragende Persönlichkeit unserer Kommune. 

Viele Menschen in der Gemeinde Berg erinnern sich gern an den Verstorbenen und sprechen mit Respekt über seine 
Arbeit und seine Person. 

Peter Bergler� Der Gemeinderat 
1. Bürgermeister� der Gemeinde Berg

Nachruf / Aktuelles aus der Gemeinde



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 Anzeigen�

Wir wünschen frohe

und eine besinnliche

ADVENTSZEIT

WEIHNACHTEN

Kommen Sie gesund und 
munter ins neue Jahr.

www.niesslbeck.de

Wir wünschen 
all unseren Kunden, 

Freunden 
und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein  glückliches

 neues Jahr!

Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!  09189 / 41200-0 www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein 
entspanntes und sicheres Bauen!

Massivhäuser:
zu günstigen Festpreisen
Sicherheit bei der Finanzierung
mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 �

 
Neujahrsempfang der Gemeinde abgesagt

Der Neujahrsempfang der Gemeinde Berg am 07.01.2022 
muss leider coronabedingt abgesagt werden. 

 Auftaktbesuch von MdB Susanne Hierl in 
der Heimatgemeinde Berg

Die neu für den Landkreis Neumarkt und Amberg-Sulzbach 
gewählte CSU-Bundestagsabgeordnete Susanne Hierl startete 
ihren Auftaktbesuch ganz bewusst in ihrer Heimatgemeinde 
Berg, in der sie ihre politische Karriere begann und auch seit 
2008 einen Sitz für die CSU im Gemeinderat hat.
Bürgermeister Peter Bergler empfing die Abgeordnete zusam-
men mit seinem Zweiten Bürgermeister Christian Lehmeyer. 
Anwesend waren beim dem Treff auch Hans Fürst (LBG) und 
Stefan Haas (Bündnis 90/Die Grünen).
Susanne Hierl sieht sich als Ansprechpartnerin für jede Bürge-
rin und für jeden Bürger. Als ihr Vertreter nehme Sie ihre Anlie-
gen an und sie werde diese auch mit nach Berlin nehmen. 
Im Fünfer-Gespräch wurde über verschiedene lokale Themen 
gesprochen:
Ausbau der Kinderbetreuung, Beschaffung von Bauland, 
Breitbandausbau, Förderung Rathausumbau und Ausbau, 
Klima- und Umweltschutz, zukünftige Mobilität, Förderung 
kommunaler Sportstätten und Feuerwehrwesen.

Foto: Stepper
Gemeinsam vereinbarte man, in engem Austausch zu bleiben 
und einen kurzen Draht zueinander zu halten. Die Bürgermei-
ster Bergler und Lehmeyer sowie die Gemeinderäte Fürst und 
Haas wünschten der neuen Bundestagsabgeordneten in ihrem 
neuen Amt alles Gute und viel Erfolg und überreichten ihr die 
Berger Chronik sowie den Berger Gemeinde-Ehrenteller.

 Zukunftskonferenz Berg 2021- 
Bildung, Schule, Kindergarten

Am 20.10.2021 hat die Gemeinde Berg zur Zukunftskonferenz 
„Kindergarten und Schule“ eingeladen. In  dieser Sitzung wur-
de in  angenehmer Atmosphäre über Aktuelles, Entwicklungen 
aber auch über Gedanken und Zukunftstendenzen der Schule 
und Kindergarten gesprochen. 
Es sind die Leitungen der Kindertagesstätten, Pfarrer Martin 
Fuchs, die Schulleitung, Elternbeiratsvorsitzende, die Lei-
tungen der Mittagsbetreuung, der 3. Bürgermeister sowie 
Gemeinderäte und Gemeinderätinnen zum Gasthof Lindenhof 
gekommen.
Bürgermeister Bergler informierte, dass eine Kindergarten-
gruppe bei einem privaten Träger schließen musste, es waren 

19 Kinder betroffen, diese konnten alle auf andere Kindertage-
seinrichtungen in der Gemeinde verteilt werden. Eine weitere 
Übergangslösung für die jüngsten Kinder 1-2,5 Jahre wurde 
eingerichtet, zwei Kinderkrippengruppen am Schulsportplatz 
(Containerbauweise). Die Übergangslösung am  Schulsport-
platz kann sowohl für die Betreuung von Krippen-als auch 
von Kindergartenkindern genutzt werden. Weiter berichtete 
der Rathauschef, dass durch stetigen Zuzug (Baugebiet 
Richtheim, Baulücken, Nachverdichtung, etc.) zukünftig die 
Betreuungsplätze sowohl im Krippen-als auch im Kindergar-
tenbereich in der Gemeinde nicht ausreichen werden. Von 
Seiten der Verwaltung wurde mit einen Institut Kontakt aufge-
nommen, um eine entsprechende Bedarfs-und Standortana-
lyse zu erstellen. Es besteht ein dringlicher Handlungsbedarf 
der Gemeinderat ist gefordert  eine schnelle Entscheidung zu 
treffen bzw. eine geeignete Lösung zu finden.
Anneliese Schraufel, Desiree Betz, Rosa Eichel, Heidi Mauer 
und Theresa Kerschensteiner präsentierten die Zahlen über 
die jeweilige Einrichtung:
St. Vitus Berg Kiga: 
� 153 Kinder insgesamt, 38 Vorschulkinder, 17 Krippenkinder
AWO Kinderhaus: 
� 44 Kinder insgesamt, 11 Vorschulkinder
St. Georg Loderbach: 
� 48 Kinder insgesamt, 16 Vorschulkinder
St. Jakobus Sindlbach: 
� 27 Kinder insgesamt, 6 Vorschulkinder
St. Birgitta Unterölsbach: 
� 53 Kinder insgesamt, 19 Vorschulkinder
Berger Kindernest: 
� Derzeit wird eine von zwei Krippengruppen betrieben

Schüler Chunradus-Grundschule Sindlbach

An der Berger Schwarzachtal-Schule werden aktuell 388 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet– so Rektor Thomas 
Frauenknecht, davon besuchen 261 Schüler*innen die 
Grundschule und 127 Schüler*innen die Mittelschule (86 
Regelschüler*innen und 41 Schüler*innen die M-Klassen), 66 
Grundschüler werden in drei Ganztagsklassen unterrichtet. Im 
Ganztagsbereich mit den drei gebundenen Ganztagsklassen 
im G1, G3 und G4 könne man mit engagierten Lehrerinnen 
intensiv arbeiten. Am Ende des vergangenen Schuljahres 
hatte man nach dem 4. Schuljahr eine Übertritts-Quote von 
60 % an weiterführende Schulen. Der Leistungsdruck und die 
Elternerwartungen steigen weiter, ein Teil der Kinder könne 
diese Erwartungen nicht erfüllen.

Aktuelles aus der Gemeinde
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Tel. 09181/210-657

� Beratung

� Preisermittlung

� Vermarktung

� Notartermin

� Kaufpreisüberwachung

� Vermietung

� Immobilien-Verrentung

Karsten Müller

Immobilienfachwirt

(S-Finanzgruppe)

Immobilien in Berg b. 

Neumarkt ist einfach

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und  
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches neues Jahr!
© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 

Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Wünsche all meinen Kunden ein 
schönes Weihnachtsfest und ein       	
   gesundes 2022.

Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!

Alois-Senefelder-Straße 35
92318 Neumarkt-Stauf
Telefon (0 91 81) 6 98 60 88 www.glas-goetz.de

Besuchen Sie unsere 
neue Ausstellung!

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt

THOMAS ZINTL
IHR ANSPRECHPARTNER VOR ORT

09179 - 96 534 18

freystadt@zeo-solar.de

www.zeo-solar.de

Am Weiher 12

92342 Freystadt
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In der Chunradus-Grundschule Sindlbach sind im laufenden 
Schuljahr 52 Schüler/Innen in zwei Kombiklassen eingeteilt. 
In der offenen Ganztagsschule ist im angelaufenen Schuljahr 
2021/2022 eine Gruppe mit insgesamt 19 Kindern ab der 
5.Klasse angemeldet.
Die Mittagsbetreuung in Berg - so Leiterin Renate Legler - be-
suchen derzeit 75 Kinder, d.h. knapp 30% aller Grundschüler. 
Durch die differenzierten und flexiblen Angebote hat diese 
Betreuungsform einen sehr guten Ruf bei der Elternschaft.
In der Chunradus-Grundschule Sindlbach sind nach Anga-
ben von Leiterin Monika Lipka 31 Kinder  für die Mittags-und 
Hausaufgabenbetreuung angemeldet.
Seit dem Schuljahr 2021/2022 kann auch in Sindlbach ein 
warmes Essen angeboten werden, nach Angaben von Frau 
Lehmeier werden täglich 26 Essen  zu unterschiedlichen 
Ausgabezeiten abgegeben. In der Schwarzachtal-Schule-Berg 
werden täglich 120 bis 150 Essen ausgegeben.
Die Gemeinde Berg legt großen Wert auf die musische Bildung 
ihrer Kinder und Jugendlichen und fördert diese Aufgabenbe-
reiche großzügig. Herr Paul Meiler vom Bläsersinfonie Berg 
unterrichtet freitags von 16.00 bis 19.00 Uhr in der Schwarz-
achtal-Schule Berg. In Postbauer-Heng erhalten 20 Schüler 
aus der Gemeinde Berg Instrumentalunterricht von Sigrid Hö-
nig. Musikalische Früherziehung wird von Daniela Brossmann 
angeboten, derzeit 5 Kurse mit je 8-10 Mütter bzw. Väter.
Insgesamt gibt es in der Gemeinde Berg von 0-6 Jahre 577 
Kinder. Die Anzahl der Geburten (Stand 13.10.2021 lag bei 66. 
Im Jahr 2020 wurden in der Gemeinde 71 Kinder geboren.
In der abschließenden Bewertung der Konferenz wurde deut-
lich, dass in Berg sehr viel für Kinder und Jugendliche getan 
werde, aber trotzdem immer wieder eine bedarfsgerechte 
Weiterentwicklung im Sinne einer modernen kommunalen 
Familien- und Bildungsarbeit unabdingbar erforderlich sei. 
Bürgermeister Peter Bergler dankte allen in der Gemeinde in 
der Kinder- und Jugendarbeit Tätigen für deren wichtige Arbeit 
während des Jahres. Betreuung und Bildung mit Ausbildung 
der Kinder und Jugendlichen sei die wichtigste Aufgabe in je-
dem Gemeinwesen. Diesem Anspruch wolle man auch in den 
kommenden Jahren gerecht werden, „um unseren Kindern 
eine gute individuelle Zukunft zu ermöglichen“.

 
Jahreskalender 2022 erscheint 

Auch heuer wird 
es wieder einen 
Jahreskalender 
der Gemeinde 
Berg geben, 
den die Seni-
oren über 70 
Jahre als Prä-
sent im Laufe 
der kommen-
den Wochen er-
halten werden. 
Soviel sei vorab 
gesagt: Anläss-
lich des 175jäh-
rigen Bestehen 
des Ludwig-
Donau-Main-
Kanals und der 
Einweihung des 
Gstanzlwegs im 
August diesen 
Jahres sind da-

rin charismatische Bilder aus der Gemeinde und Sprüche be-
kannter Persönlichkeiten zu finden. Diese laden zum Verweilen 
und zur Erholung vor der Haustür ein.  Zudem ist auch eine Zu-
sammenfassung der Adventsfenster von 2020 als zusätzliches 
Blatt beigefügt: Eine bemerkenswerte Gemeinschaftsaktion 
von BürgerInnen für BürgerInnen in der Gemeinde Berg, die 
in der von Corona geprägten Vorweihnachtszeit letztes Jahr 
vielen Familien Freude bereitet hat.  Der Kalender in DIN A 4 
erscheint Anfang Dezember. 
Bürgermeister Peter Bergler freut sich über das repräsentative 
Ergebnis. Er bedankte sich bei Christian Amthor von calmar 
creativ für die beeindruckenden Fotografien sowie das Lay-
out und bei der Kulturbeauftragten Christine Riel-Sommer 
für die inhaltlichen Impulse. Riel-Sommer hatte die Idee für 
den Kalender und war im Projekt als Redakteurin hinsichtlich 
Inhalt und Umsetzung zuständig. „Wenn man den Kalender 
ansieht wird einem wieder aufs Neue bewusst, in welcher 
herausragend-schönen Gegend wir leben. Wir hoffen, dass 
das kleine Präsent den Senioren Freude bereiten wird,“ fasst 
Bürgermeister Peter Bergler zusammen. „Coronabedingt 
konnten wir nun schon im zweiten Jahr viele angesetzte 
Ereignisse nicht oder nur in begrenztem Maße realisieren. 
Daher haben wir diesen Jahreskalender entwickeln lassen, um 
den Senioren positive Impressionen aus unserer Gemeinde 
zukommen zu lassen.“ 
In der Tagespresse werden wir informieren, ab wann der Ka-
lender 2022 der Gemeinde Berg für 5 Euro käuflich erworben 
werden kann.

 Gemeinde ergänzt Spielgeräte  
für Kleinst- und Kleinkinder

Foto: Stepper
Bei der öffentlichen Gemeinderatssitzung im Januar 2021 
kam seitens der SPD-Fraktion der Antrag, Spielgeräte in der 
Ortschaft Berg für Kleinst- und Kleinkinder aufzurüsten. In 
der Diskussion über die 34 Spielplätze, die die Gemeinde 
seit Jahren unterhält, schalteten sich auch andere Gemein-
deräte ein und forderten ebenfalls Spielgeräte-Ergänzungen 
für die Spielplätze in ihren Ortsteilen. In den letzten Wochen 
und Monaten wurden nun Spielgeräte für 66000 Euro seitens 
der Kommune angeschafft. Ausgerüstet mit neuen Geräten 
wurde in Berg der Kolpingspielplatz an der Ackerstraße (Foto) 
mit einer Nestschaukel, Holzhäuschen und einem Wipp-Tier. 
Weitere Geräte wurden bei den Kindergarten-Containern beim 
Berger Hallenbad, in Stöckelsberg (Seilbahn), Oberölsbach 
(Klettergerüst) und in Unterrohrenstadt (Karussell) errichtet. 

Aktuelles aus der Gemeinde



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 Anzeigen�

���������
����������

�����

��������
���������

����
��������
������
�

��������
���������

������

�����
����������
����
�

	�������
����������

���

�������
��
����������

�����������������
����������

���������
�������

��91�85�/�9 �1��
��

���������­
����

€��������
���

��	�����
������

���������
����������

�����

��������
���������

����
��������
������
�

��������
���������

�����

��������
���������

�����

�����
����������
����


�����
����������
����


	�������
����������

��
	�������

����������
��

�������
��
����������

�������
��
����������

�����������������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

�������
����������

���������
�������

�9185/9 
���������

����������
�����

������
�

�������
��
����������

����������

���������
�������

�9185/9 1�
�

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

���������­
���

������
�€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

������
�€��������
���

������
�€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

������
�€��������
���

������
�€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

€��������
���

��	�����
������

�������� �� ���������� �� ����������� �� ��������� �� 
���������� �� 
�	������������ �� ����������������� �� ���������� �� 
����
��
�����

��
��������

��
�	

����
�
�	

�



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 10

 Fackelwanderung im Rahmen des Ferien-
Kult(ur)programms der Gemeinde Berg

Ein voller Erfolg mit Teilnehmern aus den Kommunen Berg, 
Neumarkt und Berngau war das Ferien-Kult(ur)programm der 
Gemeinde Berg mit Fackelwanderung und Lagerfeuerroman-
tik. Kulturbeauftragte und Initiatorin des Angebots, Christine 
Riel-Sommer, richtete in der Eröffnung der Veranstaltung die 
besten Grüße von Bürgermeister Peter Bergler aus. Sie erläu-
terte, dass das Motto „a guade Zeit dahoam an der frischen 
Luft“ bewusst in Berg weitergeführt wird. Diese Frischluftfor-
mate ermöglichen unkompliziert und ganz nebenbei mit Bewe-
gung an der frischen Luft auch in Coronazeiten gesellschafts-
kulturelle Erlebnisse für die ganze Familie entsprechen den 
Vorgaben. Daher traf man sich auch an der Gstanzlwegstation 
am Sophie-Scholl-Platz und zog gemeinsam von dort aus mit 
den brennenden Fackeln durch den historischen Ortskern 
von Berg. Die Gruppe wurde mit Stockbrot, Marshmallows, 
Apfelsaft, Plätzchen und Bratwurst am Spies zum Abschluss 
überrascht. Zudem konnten Hühner, Wachteln, Enten und 
Katzen von den Kindern gestreichelt werden. Da glänzten 
Kinderaugen und auch für das Wohl der Erwachsenen wurde 
an den Feuerstellen gesorgt.  

 
Neues vom Gemeinderat

 
 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 

vom 14.10.2021

Maßnahmen zur langfristigen Sicherung der Trink-
wasserversorgung im Gemeindegebiet Berg:
a) 	Neufassung der Quelle Hausheim mit Sachstandsbericht 

und Kostensituation durch Herrn Detlef Bösel vom Pla-
nungsbüro R & H Umwelt

Zu diesem Tagesordnungspunkt erläutert Herr Detlef Bösel 
vom Planungsbüro R & H Umwelt anhand einer PowerPoint 
Präsentation verschiedene Punkte.

b) 	Alternative bauliche und strategische Wege zur Gewähr-
leistung der Versorgungssicherheit in der Trinkwasserbe-
reitstellung im Gemeindebereich

Zu diesem Punkt berichtet Ingenieur Birgmeier das die benö-
tigten Wassermengen seit 2016 stetig steigen. Durch diesen 
Umstand haben die Brunnen Berg 1 + 2 und die Brunnen 
Häuselstein 3 + 4 ihre Leistungsgrenze erreicht und es sind 

weitere Maßnahmen zur Sicherstellung der Trinkwasserver-
sorgung erforderlich. Hierzu schlägt Ingenieur Birgmeier 
folgendes vor:
Im Zeitraum 2022/2023 soll die Sanierung der Quelle Haus-
heim durchgeführt werden sowie ein Verbund mit der Petten-
hofener Gruppe geschlossen werden. Die Kosten für diesen 
Verbund belaufen sich auf ca. 287.100 Euro (netto) zusammen 
mit der Sanierung der Quelle Hausheim ergeben sich somit 
Gesamtkosten in Höhe von 1,16 Mio (netto) Euro.
Für den Zeitraum 2024/2025 soll ein zusätzlicher Verbund mit 
den Stadtwerken Neumarkt – (Laber-Naab-Gruppe) erfolgen. 
Die Kosten für diesen Verbund liegen laut Ingenieur Birgmeier 
bei ca. 1,19 Mio Euro (netto).

c)	 Aussprache und Beschluss über die weitere Vorgehens-
weise

Im Anschluss an die beiden Vorträge werden im Gemeinderat 
verschiedene Punkte diskutiert.
Nach Abschluss der Diskussion wird folgender Beschluss 
gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Quelle Haus-
heim und erteilt sein Einverständnis zur weiteren Planung des 
Verbunds mit der Pettenhofener Gruppe und dem Verbund mit 
den Stadtwerken Neumarkt.

Aufstellung des Bebauungsplans „Kettenbach-
Harlasbach“ in Kettenbach – Vorstellung durch 
das Planungsbüro Team 4
In seiner Sitzung am 19.12.2019 beschloss der Gemeinderat, 
dass für eine Teilfläche aus der FlNr. 1813 der Gemarkung 
Hausheim in Kettenbach der Bebauungsplan „Kettenbach-
Harlasbach“ aufgestellt werden soll. Die Aufstellung kann im 
beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB (Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) 
durchgeführt werden, da die Zulässigkeit von Wohnnutzungen 
auf Flächen begründet wird, die sich an einen im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil anschließen und eine Grundfläche im 
Sinne des § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB von weniger als 10.000 
m² gegeben ist.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 
2.168 m² und wird im Norden vom öffentlichen Weg mit der 
FlNr. 1827 und dem landwirtschaftlichen Grundstück mit der 
FlNr. 1826 und im Westen von der FlNr. 1814 abgegrenzt. Im 
Osten schließen sich Grundstücke mit vorhandener Wohn-
bebauung sowie die Ortsstraße „Hollerweg“ an (FlNrn. 1702, 
1702/1 und 1703 der Gemarkung Hausheim). Im Süden 
verbleibt die restliche Teilfläche der FlNr. 1813 außerhalb des 
Geltungsbereichs.
Die Ausweisung des Gebietes soll gemäß § 4 der Baunut-
zungsverordnung (BauNVO) als allgemeines Wohngebiet 
(WA) erfolgen.

Aktuelles a.d. Gemeinde / Neues vom Gemeinderat
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Heizungs- und  
Sanitärinstallation

Solaranlagen
Kanalreinigung

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189 / 400 94

Heizungs- und Sanitärinstallation
Solaranlagen · Kanalreinigung

Wir wünschen 
allen ein 

besinnliches 
Weihnachtsfest 
und alles Gute 
für das neue 

Jahr!

Wir wünschen allen unseren Kunden  

und deren Familien ein frohes Weihnachtsfest 

 und ein gutes neues Jahr!

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P
Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de
Termine nach Vereinbarung

mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken

P
Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche für das neue Jahr!

wir-kaufen-ihr-baugrundstueck.de

09188 / 50 45 244
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Der Bebauungsplan wird ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und Umweltbericht nach § 2a 
Nr. 2 BauGB aufgestellt.
a) Billigung der Planungsunterlagen
Der vom Büro TEAM 4 erstellte und in der heutigen Gemeinde-
ratssitzung vorgestellte und erläuterte Entwurf des Bebauungs-
planes mit Grünordnungsplan „Kettenbach-Harlasbach“ in der 
Fassung vom 14.10.2021 wird vom Gemeinderat gebilligt.
b) 	Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 

und Träger öffentlicher Belange
Die Verwaltung wird beauftragt die öffentliche Auslegung 
gemäß § 13b BauGB i. V. mit § 3 Abs. 2 BauGB sowie die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt 
werden kann gemäß § 13b BauGB i. V. mit § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.

Die behandelten Bauangelegenheiten können auf 
der Homepage der Gemeinde Berg eingesehen 
werden. 

Richtlinie zur Förderung von waldbaulichen Wie-
deraufforstungsmaßnahmen
Mit Schreiben vom 08.06.2021 beantragte Gemeinderat Simon 
Lehmeyer die Förderung von Wiederaufforstungsmaßnahmen, 
die unter der Landesbagatellgrenze von 500,00 € liegen, durch 
die Gemeinde Berg. Dem Antrag wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 24.06.2021 zugestimmt und die Verwaltung 
beauftragt, die entsprechende Richtlinie zu erarbeiten.
Dies ist zwischenzeitlich erfolgt. Den Gemeinderäten wurden 
die Richtlinie sowie deren Antrag im Entwurf vorab über-
sandt.

-Gemeinderat Simon Lehmeyer spricht sich gegen das Einbe-
ziehen des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Neumarkt, bei der Antragstellung aus. Er bittet darum diesen 
Punkt aus dem Antrag herauszunehmen, da er die Meinung 
vertritt, dass die Landwirte selbst am besten wissen, welche 
Pflanzen für welchen Standort geeignet sind. Zudem befürchtet 
er, dass aufgrund des hohen Aufwands (Termin Absprache, vor 
Ort Besichtigung), in Betracht zu den relativ geringen Förder-
summen der Antrag nicht mehr in Anspruch genommen wird. 
Gemeinderat Haas hält es durchaus für sinnvoll, hier das Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten miteinzubinden, da 
durch die Beratung vermieden werden kann, dass immer nur 
kleine Flächen aufgeforstet werden, sondern eine Aufforstung 
für größere Flächen in Betracht gezogen wird.
Der Gemeinderat beschließt den vorliegenden Entwurf der 
Richtlinie zur Förderung von waldbaulichen Wiederauffor-
stungsmaßnahmen. Dieser Entwurf, der allen Mitgliedern 
des Gemeinderates vorliegt und der Sitzungsniederschrift als 

Anlage beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses. Für 
das Pilotprojekt, welches vorerst auf zwei Jahre befristet ist, 
sollen 4.000 €/Jahr in den Haushalt eingestellt werden.
Die Richtlinie tritt am 01.01.2022 in Kraft und gilt bis zum 
31.12.2023.

Antrag eines Bürgers auf Geschwindigkeitsbe-
grenzung auf 30 km/h in Unter-, Mitter- und Ober-
rohrenstadt
Mit Schreiben vom 25.04.2021, eingegangen am 23.07.2021, 
beantragte ein Bürger aus Unterrohrenstadt die baldmög-
lichste Einführung einer Geschwindigkeitsobergrenze von 30 
km/h bzw. eine Tempo-30-Zone für die Ortsteile Ober-/Mitter- 
und Unterrohrenstadt.

Den Gemeinderäten wurde bereits vorab ein Lageplan zur 
Verfügung gestellt, der veranschaulicht wie sich Tempo-30-
Zone-Schilder auf die Gegebenheiten auswirken würden.
Vor Ort stellt sich die Lage so dar, dass insgesamt 5 Einmün-
dungen mit abgesenktem Bordsteinen bestehen, so dass 
die Rechtslage hier unklar wäre, wenn man keine bauliche 
Veränderung vornehmen würde (z.B. Teerung, damit abge-
senkter Bordstein entfallen würde). Eine bauliche Veränderung 
wäre natürlich mit eventuell unverhältnismäßigen Kosten 
verbunden.
-Gemeinderätin Zaschka erkundigt sich ob jeder Einzelbürger 
einen Antrag an den Gemeinderat stellen kann. Dies bejaht 
Bürgermeister Bergler allerdings liegt es in seiner Verantwor-
tung ob der Antrag in die Gemeinderatssitzung aufgenommen 
wird oder nicht. Gemeinderat Mederer möchte gerne wissen 
was die PI Neumarkt i.d.Opf sowie die zuständige Verkehrs-
behörde (Landratsamt Neumarkt) zu dieser Thematik sagt und 
bittet diesen Antrag im Rahmen einer Verkehrsschau nochmals 
prüfen zu lassen. Die Gemeinderäte Himmler, Haas und Fürst 
sprechen sich für den Antrag aus und verweisen darauf, dass 
dieser Punkt bereits mehrmals Thema in den Bürgerversamm-
lungen war; außerdem werden durch Tempo 30 die Abgase 
und Lärmwerte reduziert und stellen eine höhere Sicherheit 
für die Bürger dar. Gemeinderat Himmler betont, dass bereits 
in 23 Ortsteilen der Gemeinde Berg eine Beschränkung auf 
30 km/h existiert.
Nachdem sich ein großer Teil des Gemeinderats dafür aus-
spricht, diesen Punkt im Rahmen einer Verkehrsschau prüfen 
zu lassen, wird dieser Tagesordnungspunkt vertagt. Nach 
erfolgter Prüfung durch die PI Neumarkt i.d.Opf sowie das 
Landratsamt Neumarkt (Verkehrsbehörde) wird diese Ange-
legenheit dem Gemeinderat erneut vorgelegt.

Behandlung der Anträge aus der Verkehrsschau 
2021
In der Verkehrsschau am 11.05.2021 wurden verschiedene 
Sachverhalte aufgeworfen, die noch einer Entscheidung 
bedürfen: Diese wurden in der Gemeinderatssitzung am 

Neues vom Gemeinderat
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DÖRRMANN PROJEKTRAUM
WWW.DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE         INFO@DOERRMANN-PROJEKTRAUM.DE
HAUSHEIMER STRASSE 23, 92348 BERG 09189-408000ID
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N * Individuelle Traumhäuser  * Durchdachte Wohnungen  * Schlüsselfertig

Verkauf: Telefon: 09181 / 26 56 880
E-Mail: info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon: 09181 / 47 93-33     Fax: -34
E-Mail: auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie-
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und 
   Gebrauchtwagen

Auto Stich
KFZ-Meisterbetrieb
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Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches neues Jahr!

Praxis f. KG Rupp, Beate Reich, Rosenbergstr. 10, 92348 Berg, Tel.09189/660 

Das Team der Praxis Rupp wünscht Ihnen 
                                 und Ihren Familien 
        eine besinnliche Adventszeit, fröhliche Weihnachten und 
                            ein gesundes neues Jahr 

Verwöhnen Sie sich und Ihre Lieben mit einem Geschenkgutschein 
für Hot Stone Massage, Aromamassage, Massage und vieles mehr 

PHYSIO BERG
BEATE REICH

NEUMARKTER STR. 36
92348 BERG
TEL. 09189/660

Liebe Patienten

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien  
Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr

Verwöhnen Sie sich und Ihre Lieben mit Gutscheinen
für eine wohltuende Hot Stone Massage, Sportmassage

und vieles mehr.

Ihr Praxisteam

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Ihr Partner für 
Gutes Hören

Kostenloser Hörtest
Kompetente Beratung
Unverbindliches Probetragen

M A R T I N  H I E R L

09187 9088526 Türkeistraße 19
www.hoerakustik-hierl.de 90518 Altdorf

Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein glückliches neues Jahr!
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22.07.2021 bereits angesprochen; es wurde jedoch zu diesen 
Punkten noch kein Beschluss gefasst.

a)	 Stöckelsberg bzw. Stöckelsberger Hauptstraße; Errichtung 
einer Tempo-30-Zone bzw. Geschwindigkeitsbegrenzung 
in der Stöckelsberger Hauptstraße

Ein Anwohner der Stöckelsberger Hauptstraße bat um Prü-
fung, ob in dieser Straße eine Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h erfolgen kann bzw. im Ort Stöckelsberg eine 
Tempo-30-Zone errichtet werden kann. Begründet hat der 
Anwohner seine Anfrage mit dem Fehlen eines Gehweges 
und die bestehende Gefahr für Kinder bzw. Familien.
Sollte man zu der Gesamtlösung für den Ort tendieren, wäre 
zu prüfen, ob bestehende abgesenkte Bordsteine eine Ein-
richtung einer Tempo-30-Zone unmöglich machen würde. 
Dies müsste wohl noch mit der PI Neumarkt i.d.OPf. oder dem 
Landratsamt abgestimmt werden.
Bei einer Beschränkung für die gesamte Stöckelsberger 
Hauptstraße müssten ca. 9 Zeichen-274 (zulässige Höchstge-
schwindigkeit) angebracht werden. Die Beschränkung würde 
jeweils durch die Ortstafeln wieder aufgehoben werden. Für 
eine Beschränkung nur für den Abschnitt von Oberölsbach her 
kommend bis zur Rohrenstädter Straße müssten 3 Zeichen-
274 (zulässige Höchstgeschwindigkeit) und 1 auflösendes 
Zeichen-278 (Ende der zulässigen Höchstgeschwindigkeit) 
angebracht werden.
Ob ein Tätigwerden angezeigt ist, soll von den Mitgliedern 
des Gemeinderates entschieden werden.
Auch dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt und soll im 
Rahmen einer Verkehrsschau nochmals geprüft werden.

b)	 Unterrohrenstadt-Biergasse: Wiederanbringung einer 
Temposchwelle

Ein Bürger aus Unterrohrenstadt forderte die Wiederanbrin-
gung der Temposchwelle in der Biergasse in Unterrohren-
stadt.
Lt. Landratsamt und Polizeiinspektion wird rechtlich von einem 
erneuten Anbringen der Temposchwelle abgeraten, da grund-
sätzlich keine Hindernisse auf der Straße angebracht werden 
dürfen. Eventuell wäre ein erneutes Aufbringen mit entspre-
chenden (Warn-)Hinweisen denkbar. Jedoch kristallisierte sich 
aus der Rechtsprechung heraus, dass auch Warnhinweise 
seltenst ein angebrachtes Hindernis legalisieren.
Der Gemeinderat beschließt auf Grund des rechtlich strit-
tigen, wohl eher unzulässigen Anbringens von Hindernissen, 
hier der Temposchwelle, dass diese nicht mehr angebracht 
werden soll.

c) 	Sindlbach-Ringstraße: Einführung einer Tempobegrenzung 
auf 30 km/h

Eine Anwohnerin der Ringstraße bat um Prüfung einer Ge-
schwindigkeitsbeschränkung der Ringstraße auf 30 km/h. 
Diese wird scheinbar zum Teil als Verbindungsstraße zur 
Friedhofsstraße genutzt. Bergab würden Autofahrer sehr hohe 
Geschwindigkeiten erzielen.
Vorausgesetzt einer Zustimmung durch den Gemeinderat 
könnte zu Beginn der Straße „Donner-schlag“ sowie zu Beginn 
der Ringstraße eine Geschwindigkeitsbeschränkung angeord-
net werden. Das Zeichen müsste im Kreuzungsbereich der 
Ringstraße wiederholt werden.
Ob ein Tätigwerden angezeigt ist, soll von den Mitgliedern 
des Gemeinderates entscheiden werden.
Da es auch hier um eine Beschränkung auf Tempo 30 geht, 
wird dieser Tagesordnungspunkt ebenfalls vertagt und soll im 
Rahmen einer Verkehrsschau nochmals geprüft werden.

d)	 Anfrage des Gemeinderats Florian Himmler bzgl. einer 
sichereren Gestaltung des Weges zwischen Ortsausgang 
Unterrohrenstadt bis zum Anfang des Rad- und Fußweges 
bei den Glascontainern

Bezüglich der Fragestellung des Gemeinderats Himmler in 
der Sitzung am 29.04.2021 eruierte das technische Bauamt 
2 Möglichkeiten der sichereren Gestaltung.
Für beide Varianten wären selbstverständlich die naturschutz- 
und wasserrechtlichen Belange noch abzuklären.
-Gemeinderat Haas ist grundsätzlich für den Radwegausbau 
und erkundigt sich nach den Kosten. Ingenieur Birgmeier in-
formiert, dass die Kosten wohl bei ca. 250.000 – 450.000 Euro 
liegen würden. Je nachdem welche Variante gewählt wird.
-Gemeinderat Mederer frägt, ob es in diesem Bereich möglich 
wäre, die Geschwindigkeit zu begrenzen, um dadurch mehr 
Sicherheit zu schaffen. Die Verwaltung will dazu Kontakt mit 
der zuständigen Verkehrsbehörde aufnehmen und wird diesen 
Punkt zu einem späteren Zeitpunkt wieder dem Gemeinderat 
vorlegen.

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (Bay-
FwG): Bestätigung der gewählten Feuerwehrkom-
mandanten der FFW Berg
Gemäß Art. 8 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen Feuerwehrge-
setzes bedarf der Gewählte der Bestätigung durch die Ge-
meinde im Benehmen mit dem Kreisbrandrat.
Am 18.09.2021 fanden die Neuwahlen des 1. und 2. Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Berg statt. Als gewählter 1. 
Kommandant ging Herr Andreas Brand, als 2. Kommandant 
Herr Jürgen Dörrmann hervor.
Der Gemeinderat bestätigt Herrn Andreas Brand, Thomas-
Mann-Straße 4, 92348 Berg als 1. Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Berg.
Der Gemeinderat bestätigt Herrn Jürgen Dörrmann, Schloß-
straße 8, 92348 Berg als 2. Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Berg.

Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für digitale 
IT-Ausstattung der Klassenzimmer der Schwarz-
achtal-Schule Berg und der Chunradus-Grund-
schule Sindlbach im Zuge des Förderprogramms 
‚Digitalpakt Schule‘: Gerätebeschaffung
Für die Ausschreibung zur Beschaffung der Computerein-
heiten für die Schwarzachtal-Schule Berg und die Chunra-
dus-Grundschule Sindlbach wurden 10 Firmen zur Ange-
botsabgabe aufgefordert. Von allen Firmen wurden Angebote 
an die Gemeinde gesandt. Darunter waren allerdings keine 
vollständigen Angebote. Die Angebote bedürfen deshalb noch 
einer weiterführenden technischen Wertung. Nach derzeitigem 
Kenntnisstand wird die voraussichtliche Vergabesumme bei 
ca. 113.000 Euro brutto liegen. Im Rahmen des Förderverfah-
rens waren hierfür 111.000 Euro vorgesehen.

Neues vom Gemeinderat
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KUCHENHILFE (M/W/D)
TEILZEIT, 24 STD. / WOCHE

EINSATZORT: ZENTRALKUCHE BERG

Bewerbung an: 
Metzgerei Nießlbeck GmbH & Co. kG • Bruckäcker 1 • 92348 Berg

oder bewerbung@niesslbeck.de

WIR SUCHEN 
FUR UNSERE FILIALEN IN ALTDORF

krisensicherer Arbeitsplatz

leistungsgerechte Bezahlung

Teamprämie

Weihnachts- und Urlaubsgeld

attraktive Personalrabatte

und vieles mehr erwarten Sie bei uns!

Arbeitszeit: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag
               von 12.30 Uhr bis 19.00 Uhr

FLEISCHEREIFACHVERKAUFER (M/W/D)
VOLL- ODER TEILZEIT

SOWIE EIN/E

Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen

Ihre Aufgaben: Herstellung von Feinkostsalaten und Frisch-
               käsevariationen sowie Reinigungsarbeiten

Wir danken unseren 

für ihre Treue 
und wünschen ihnen 

ins neue Jahr

Zeberl 

GARTEN MIT 

• Neuanlage 
• Umgestaltung  
•
•

POOL MIT
PERSÖNLICHEM FLAIR
• Konzeption & Gestaltung 
•
•
•

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 
92348 Berg

info@niklas-garten.de 
www.niklas-garten.de 

Philip Niklas  
0171 2382138 

Rupert Niklas 
0170 3400983

Konzeption & Gestaltung 

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 

Umgestaltung  

Niklas Garten & Pool GbR
Heinrichsburgstraße 20 
92348 Berg

info@niklas-garten.de 
www.niklas-garten.de 

POOL MIT
PERSÖNLICHEM FLAIR
• Konzeption & Gestaltung 
•

Philip Niklas  
0171 2382138 

Rupert Niklas 

Seit 1999 

Familieder Familie

Wir 
wünschen

Ihnen   frohe
Weihnachten und

viel Freude und Gesund-
heit im neuen Jahr! Danke

für Ihre Treue
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Der Gemeinderat nimmt das vorläufige Submissionsergebnis 
mir ca. 113.000 Euro zur Kenntnis und ermächtigt die Verwal-
tung zur Vergabe an die wirtschaftlichsten Bieter, wenn die 
abschließende Gesamtbewertung der Angebote erfolgt ist.
-Gemeinderätin Späth erkundigt sich welche Geräte denn an-
geschafft werden sollen. Die Verwaltung erklärt, dass es sich 
um Monitore, PCs und IPads und zur Installation notwendiges 
Zubehör handelt.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
a) Mikar Carsharing-Projekt
Bürgermeister Bergler informiert den Gemeinderat, dass die 
Zusammenarbeit mit der Firma Mikar beendet wurde, da sich 
die Firma Mikar als sehr unzuverlässiger Partner erwiesen 
hat.

b) Partnergemeinde Walce
Bürgermeister Bergler teilt dem Gemeinderat mit, dass die 
Teilnahme am Adventskonzert 2021 in Walce nach Rück-
sprache mit dem 2. Bürgermeister und 3. Bürgermeister 
sowie dem Partnerschaftsreferenten Alois Braun auf Grund 
der anhaltenden Unsicherheit bezüglich der „Corona-Lage“ 
abgesagt wurde.
Des Weiteren informierte er den Gemeinderat über die Einla-
dung zum 25-jährigen Jubiläum der Gemeindepartnerschaft 
Walce – Berg. Das Jubiläum soll vom 17.06. – 19.06.2022 
stattfinden. Im Rahmen des Jubiläums soll ein Fußballturnier 
mit einer Jugend-Fußballmannschaft stattfinden und auch 
ein Feuerwehrwettbewerb ist vorgesehen. Der Gemeinderat 
soll sich schon mal Gedanken bezüglich der Teilnahme ma-
chen.

c) Ein weiterer Punkt über den Bürgermeister Bergler den 
Gemeinderat informiert ist, dass ein Bürger aus der Gemeinde 
Berg ihm den Vorschlag unterbreitet hat, eine Glocke für die 
neue Aussegnungshalle zu stiften. Das Gewicht der Glocke 
liegt bei ca. 2,5 – 3,5 Tonnen. Daher gibt es Bedenken, ob die 
Glocke auf dem Dach der Aussegnungshalle installiert werden 
kann; evtl. müsste auch ein Glockenturm geschaffen werden. 
Dies muss mit dem zuständigen Architekten noch abgeklärt 
werden. Im Gremium stieß der Vorschlag auf gemischte Re-
aktionen. Die Verwaltung wird abklären in welcher Form die 
Glocke umgesetzt werden könnte. Der Gemeinderat wird zu 
gegebener Zeit wieder informiert.

d) Bürgermeister Bergler teilt dem Gemeinderat mit, dass das 
geplante Breitbandkonzept im Rahmen einer Fraktionssitzung 
vorab den Fraktionen vorgestellt werden soll. 

e) Ingenieur Birgmeier informiert den Gemeinderat, dass zum 
Ende der KW42/2021 weitere 15 Luftreinigungsgeräte und in 
der Folgewoche nochmals 15 Geräte geliefert werden.

f) Die Geschäftsleitung nimmt Stellung zu den Nachfragen von 
Gemeinderätin Erna Späth aus der Gemeinderatssitzung vom 
30.09.2021. Sie informiert den Gemeinderat, dass die Bildung 
der Briefwahlbezirke in der Gemeinde Berg entsprechend den 
Vorgaben ordnungsgemäß erfolgte. Grund für die Aufteilung 
nach Wahlbezirken ohne Berücksichtigung der jeweiligen 
Anzahl an auszuzählenden Briefwahlunterlagen sei die re-
präsentative Wahlstatistik. Die mengenorientierte Bildung von 
Briefwahlvorständen sei bei Bundestags- und Europawahlen 
nicht möglich.

In Zukunft wird aber darauf geachtet, dass die Briefwahllokale 
dem Bedarf entsprechend mit mehr Personen als bisher üblich 
besetzt werden.

g) Gemeinderat Geitner berichtet darüber, dass in Gnaden-
berg die Müllabfuhr in die Straße „Klosterfeld“, auf Grund von 
parkenden Autos nur noch rückwärts einfahren kann. Die 
parkenden Fahrzeuge blockieren den Wendekreis, evtl. solle 
man hier über ein Parkverbot nachdenken. Die Verwaltung 
wird dies prüfen und gibt wieder Rückmeldung.

h) Gemeinderat Sichert teilt mit, dass in Hausheim die 
„Hirschmann Brücke“ wieder gereinigt werden soll. Ingenieur 
Birgmeier erwidert, dass dies schon erledigt sei.

i) Außerdem erkundigt sich Gemeinderat Sichert nach der 
Heizung im „Haus des Dorfes“. Herr Birgmeier teilt mit, dass 
die Heizung nicht mehr zu reparieren sei und erneuert werden 
müsse. Die Verwaltung ist bereits dabei eine neue Heizung 
zu beauftragen.

j) Gemeinderat Alois Braun erkundigt sich nach dem Stand 
zum Bau der neuen „AWO-Kindertageseinrichtung“. Bürger-
meister Bergler erklärt, dass er im nichtöffentlichen Teil auf 
diese Thematik näher eingehen wird.

k) Gemeinderat Simon Lehmeyer informiert, dass er im Rah-
men der örtlichen Rechnungsprüfung von Mitgliedern der FFW 
Sindlbach darauf aufmerksam gemacht wurde, dass durch die 
Atemschutz-Ausrüstung das zulässige Gesamtgewicht des 
Feuerwehrautos überschritten wird. Um dies zu umgehen, 
wurde mittlerweile das Notstromaggregat sowie ein Teil der 
Schläuche aus dem Fahrzeug entfernt. Er bittet darum, die 
Feuerwehr zu unterstützen und Abhilfe zu schaffen. Bürger-
meister Bergler erklärt, dass dieses Problem bekannt sei und 
bereits nach Lösungen gesucht wird.

l) Gemeinderat Michael Hierl weist daraufhin, dass das Ver-
kehrsschild auf Höhe des Friseursalons Krauss in Sindlbach 
sich immer wieder dreht und bittet darum das Schild zu 
befestigen. Ingenieur Birgmeier wird die Angelegenheit zur 
Erledigung an den gemeindlichen Bauhof weitergeben.

m) Gemeinderat Frauenknecht erklärt, dass in Loderbach vor 
vier Wochen ein Absperrpoller am Kriegerdenkmal (Kaspar-
Frauenknecht-Platz) sowie ein Gartenzaun umgefahren wur-
den. In dieser Woche wurde nun der Absperrpoller zunächst  
wieder montiert und einige Stunden später wieder abmontiert. 
Er erkundigt sich, ob dies bekannt sei und frägt nach dem 
Grund diese Vorgehens. Ingenieur Birgmeier teilt hierzu mit, 
dass der Pfosten auf seine Veranlassung wieder entfernt wurde 
und auf Grund der Bitte eines Anwohners erst mal nicht mehr 
eingesetzt werden soll.

 
Die Gemeinde informiert

 Einweihung der  
„aha-Tagespflege-Einrichtung“

Beim Richtfest des Neubaus der Tagespflege-Einrichtung 
am 27.10.2021 sagte Bürgermeister Peter Bergler: „Die 
aha-Tagespflege-Einrichtung wird nach der Fertigstellung 

Neues vom Gemeinderat / Die Gemeinde informiert
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#dalernstwasgscheits
AUSBILDUNG 2022 BEI BURKHARDT

Ihr habt die Wahl:
8 Ausbildungsberufe von Werkstatt bis Büro

Neu für euch:
Unsere Lehrwerkstatt „Ausbildungsschmiede“

Unser PLUS für euch:
Förderprogramm „Ausbildungplus+“

Zahlreiche Zusatzleistungen warten auf Euch:
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge

bewerbung@burkhardt-gmbh.de
Wir freuen uns auf eure Bewerbung!

Burkhardt GmbH . Kreutweg 2 . 92360 Mühlhausen www.burkhardt-ausbildung.de info@burkhardt-gmbh.de

+49 (0)9185 9401-0 +49(0)160 616 750 4 @burkhardt.karriere

freie

Ausbildungsplätze

2022
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im kommenden Jahr ein wichtige und notwendige soziale 
Einrichtung und eine Bereicherung für unsere gesamte 
Gemeinde Berg sein.“ Vor Ort war auch die stellvertretende 
Landrätin und neue CSU-Bundestagsabgeordnete Susanne 
Hierl. Bergler gratulierte der aha-Firmenchefin Kerstin Schmid, 
die es gewagt hat, ein solches Gebäude mit hohen Kosten 
zu errichten. Die Tagespflege-Einrichtung in Berg sei auch für 
den Landkreis Neumarkt ein Gewinn, betonte MdB Susanne 
Hierl in ihren Grußworten. Zimmerer Alois Braun gratulierte mit 
dem Richtspruch nicht nur der aha-Leiterin Schmid, sondern 
auch den beteiligten Handwerkern für ihr gut und schnell 
erstelltes Gebäude. Architekt Rico Lehmeier vom Architek-
turbüro Berschneider - Berschneider stellte den Anwesenden 
das Gebäude vor. Der Rohbau ist fertiggestellt. Im nächsten 
Schritt beginnen die Ausbauarbeiten, bis Anfang Juni nächsten 
Jahres kann auch mit dem Bau der Außenanlagen begonnen 
werden. Die voraussichtliche Fertigstellung ist bis Oktober 
2022 geplant – dann öffnet die neue Tagespflegeeinrichtung 
in Berg ihre Türen. Ein vom Bayerischen Staatsministerium 
für Gesundheit und Pflege aufgelegtes Förderprogramm un-
terstützt die Finanzierung des Neubauprojekts.

Foto: Stepper
Das zweigeschossige Gebäude mit Kellergeschoss, aus-
gebautem Dachgeschoss und Dachboden bietet auf 660 
Quadratmeter Nutzfläche Platz für eine voll ausgestattete 
und behindertengerechte Tagespflegeeinrichtung, sowie drei 
barrierefreie Wohnungen mit Balkon im Obergeschoss. Das 
Dachgeschoss wird in Zukunft die aha-Verwaltung beherber-
gen – hier entstehen Büroräume mit Besprechungszimmer. 
Zusätzlicher Komfort und absolute Barrierefreiheit ist durch 
einen Aufzug sichergestellt, über den alle Geschosse erreich-
bar sind. 
Die Tagespflegeeinrichtung im Erdgeschoss ist auf insgesamt 
30 Plätze und ein diverses Raumangebot ausgelegt. So wer-
den unterschiedliche Zonen für Ruhe, für Spiel, Rückzug oder 
Kommunikation geschaffen. Große Fensterflächen sorgen 
für viel Tageslicht, ein durchgehendes Beleuchtungs- und 
Farbkonzept, angelehnt an das Motto der Tagespflege Lieben 
– Lachen – Lernen – Leben, ist in allen Räumen umgesetzt. Der 

aha-Pflegedienst, gegründet im Jahr 2014, erweitert durch den 
Neubau der Tagespflegeeinrichtung sein bereits bestehendes 
Angebot, das von ambulanter Grund- und Behandlungspflege, 
über häusliche Betreuung und hauswirtschaftliche Versorgung 
bis hin zu außerklinischer Intensivpflege reicht. Die Einrichtung 
in Berg ist Anlaufstelle für all jene, die trotz Pflegebedürftigkeit 
im eigenen Heim leben möchten und dennoch den Wunsch 
haben, sich tagsüber in Gemeinschaft mit anderen zu beschäf-
tigen, Spaß zu haben und sich auszutauschen. Gleichzeitig 
bietet die Einrichtung eine enorme Erleichterung für pflegende 
Angehörige, die sehr damit belastet sind, rund um die Uhr eine 
adäquate Versorgung sicherzustellen. 

 Feuerwehrjugend -  
Wissenstest 2021 abgelegt

Foto: Stepper
Beim Wissenstest 2021, der unter dem Motto „Organisation 
der Feuerwehr und Jugendschutz“ stand, haben 31 Jugend-
liche im Alter von 14 bis 18 Jahren aus den Feuerwehren 
Berg (neun Prüflinge), Loderbach (ein), Hausheim (14) und 
Sindlbach (sieben) teilgenommen. Ausbilder waren die Ge-
meinde-Jugendwarte, die die Jugendlichen auf die Prüfung 
vorbereitete. Abgelegt wurden die Stufen von Bronze, über 
Silber bis hin zu Gold. Anwesend waren bei der Prüfung am 
Dienstagabend, die im Lehrsaal des Berger Feuerwehrhauses 
stattgefunden hat, die Kommandanten und Jugendwarte der 
einzelnen Feuerwehren, FFW-Kreis-Jugendwart Stephan 
Kratzer aus Sengenthal, Kreisbrandinspektor  Joachim Klein 
aus Richtheim sowie Kreisbrandmeister Andreas Feihl aus 
Berg sowie der zweite Bürgermeister Christian Lehmeyer 
aus Meilenhofen. Sie alle freuten sich, dass heuer so viele 
Jugendliche mit großem Engagement am Wissenstest teil-
genommen haben, gratulierten zum Bestehen der Prüfung 
und überreichten die Wissenstest-Zertifikate. Danach gab es 
seitens der Kommune für die Prüflinge – darunter waren auch 
viele Mädchen – eine Brotzeit. 

 Freiwillige Feuerwehr Berg -  
Leistungsabzeichenabnahme

Priorität hat bei der Berger Stützpunktwehr, die besonders 
oft zu Bränden und technischen Einsätzen ausrücken muss, 
die Aus- und Weiterbildung. In den letzten Wochen wurde bei 
den Übungen mit den Kommandanten sowie den Gruppen-
führern intensiv geübt für die Leistungsprüfung „Löschen“, 
die am 22.10.2021 mit Erfolg durchgeführt werden konnte. 
Als Schiedsrichter waren im Einsatz Kreisbrandinspektor Joa-
chim Klein aus Richtheim, Kreisbrandmeister Andreas Feihl 
aus Berg und Hans Kiefl aus Gebertshofen. Beeindruckt von 
der sauberen Teamarbeit waren auch Kreisbrandrat Jürgen 
Kohl aus Seubersdorf, der neue Berger FFW-Kommandant 
Andreas Brand und Bürgermeister Peter Bergler, die der 
Wehrfrau und den Wehrmännern herzlich zur bestandenen 

Die Gemeinde informiert
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Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 0 91 89/4 14 41 81 oder 01 51/52 37 02 80

Wünscht allen 
ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein  
glückliches neues Jahr!
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Prüfung gratulierten. Das Leistungs-Abzeichen „Gold“ erhielt 
Markus Rupp. Mit „Gold in Blau“ wurden Philipp Hiereth, Fe-
lix Maget, Gruppenführer Franz Späth und Alexander Meier 
ausgezeichnet. KBR Kohl überreichte Andreas Endres das 
Leistungsabzeichen „Gold in Grün“. Die höchste Leistungs-
stufe „Gold in Rot“ absolvierten Kerstin Federer, Daniel Mörtl, 
Christopher Meindl. 

Foto: Stepper

 Freiwillige Feuerwehr Sindlbach -  
Leistungsabzeichenabnahme

Am 30.10.2021 fand die Leistungsprüfung „Löschen“ statt und 
konnte mit Erfolg abgelegt werden. In den letzten Wochen 
wurde intensiv geübt, denn bei der Sindlbacher Feuerwehr 
hat neben den Einsätzen und Hilfeleistungen die Aus- und 
Weiterbildung hohe Priorität. Als Schiedsrichter fungierten 
Kreisbrandinspektor Joachim Klein aus Richtheim, sowie die 
beiden Kreisbrandmeister Andreas Feihl und Florian Schuster. 
Beeindruckt von der sauberen Arbeit der zwei Löschgruppen 
waren auch erster Kommandant Andreas Englmeier, zweiter 
FFW-Vereinsvorsitzender Christian Schröter, Ehrenkomman-
dant Christian Fügl und Bürgermeister Peter Bergler. Mit Erfolg 
legte Franziska Tratz die Leistungsprüfung „Löschen“ in Bron-
ze ab. Das Löschabzeichen in Silber überreichte KBI Klein an 
Vanessa Fügl und Andreas Kreupl. Das Leistungsabzeichen 
„Gold“ bekamen Gemeinderat Michael Hierl, Johanna Sossau, 
Tobias Ludwig, Fabian Ott, Marco Krauß, Maximilian Brandl, 
Jonas Leis, Alexander Brandl, Marlen Schuster, Alexander 
Gärtner, Johannes Herdeis, Theresa Schuster. Das Abzeichen 
„Gold in Grün“ wurde Tobias Kreuzer angeheftet. Über die 
bestandene Prüfung für die höchste Löschstufe „Gold in Rot“ 
freute sich ganz besonders Markus Brandl. Nach dem hervor-
ragenden Löschaufbau beider FFW-Gruppen bedankten sich 
Bürgermeister Bergler und KBI Klein für das Engagement der 
Feuerwehrfrauen und -männer und richteten an sie die Bitte, 
den aktiven und wichtigen ehrenamtlichen Feuerwehrdienst 
auch in Zukunft auszuüben. 

Foto: Stepper

 Freiwillige Feuerwehr Loderbach –  
Leistungsprüfung „Löschen“

In den letzten Wochen wurde bei den Übungen mit den Kom-
mandanten sowie den Gruppenführern intensiv geübt für die 
Leistungsprüfung „Löschen“, die am 29.10.2021 mit Erfolg 
durchgeführt werden konnte. Als Schiedsrichter waren im 
Einsatz Kreisbrandmeister Andreas Feihl aus Berg, Herbert 
Götz aus Meilenhofen und Ludwig Dischner aus Berg. Beein-
druckt von der sauberen Teamarbeit beim Löschaufbau waren 
auch Kreisbrandrat Jürgen Kohl aus Seubersdorf, Kreisbran-
dinspektor Joachim Klein aus Richtheim und Bürgermeister 
Peter Bergler, die den Wehrfrauen und Wehrmännern herzlich 
zur bestandenen Prüfung gratulierten. Ihr erstes Leistungs-
abzeichen in „Bronze“ durften aus der Hand von KBR Kohl 
die Nachwuchskräfte Pia Ackermann, Andi Lang, Kilian Klein, 
Philipp Frauenknecht und Bastian Kerschensteiner entgegen 
nehmen. Mit dem Löschabzeichen „Silber“ wurden Simon 
Klein und Lea Kerschensteiner ausgezeichnet. Erstmals das 
Abzeichen „Gold“ wurden Jakob Frauenknecht, Michael Lang, 
Jonas Frauenknecht, Maurice Meyer und Gabriel Caminita 
angeheftet. Stolz über die bestandene Leistungsprüfung 
„Gold in Blau“ waren Maximilian Walter, Stefan Stich, Patrick 
Tischner, Markus Hollweck und Florian Frisch. Die höchste 
Leistungsstufe „Gold in Rot“ absolvierten Karina Frisch, An-
dreas Dotzer und Florian Wittmann. 

Foto: Stepper

 Gnadenberg - Zuständige Ansprechpartner 
für das Leichenhaus 

Zuständige Ansprechpartner für das Leichenhaus in Gna-
denberg sind Frau Anita Gruber und Frau Doris Schmidt. 
Das Leichenhaus wird von Frau Gruber oder Frau Schmidt 
während der Aufbahrungszeit eines Verstorbenen vormittags 
aufgesperrt und abends wieder zugesperrt.
Die Angehörigen eines Verstorbenen sollen sich bitte mit Frau 
Anita Gruber (Tel.-Nr.: 09189 7224) oder Frau Doris Schmidt 
(Tel.-Nr.: 09189 7279) telefonisch in Verbindung setzen.

 
Investitionen der Kirchen und Vereine im 
Jahr 2022– vorgesehene Maßnahmen bei 

der Gemeinde anmelden

Die Gemeinde Berg fördert
a)	 Investitionsmaßnahmen und Sanierungsmaßnahmen ge-

mäß den Richtlinien der Gemeinde Berg zur Förderung 
des Sports

b)	 Investitionsmaßnahmen an kirchlichen Kindergärten
c)	 Außensanierungsmaßnahmen an Kirchengebäuden

Die Gemeinde informiert
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Kleinanzeigen

--------------------------------------------------------------------------------
Suche Forellenweiher zu Kaufen/Pachten in der Nähe von 
Sindlbach/Berg, Tel. 0170/4539835
--------------------------------------------------------------------------------
Suche zuverlässige Reinigungskraft zweiwöchig (3-4 Std.) 
im Privathaushalt; Kontakt: 0152/56141982
--------------------------------------------------------------------------------
Eselgemeinschaft Kettenbach gibt 2 Esel ab. Wer möchte 
zu uns kommen und 1 oder 2 Esel übernehmen? Tel.: 0160-
99772170
--------------------------------------------------------------------------------
Suche Haushilfe und/oder BabysitterIn für Fam. in Berg mit 
2½jährigen Zwillingen, Tel. 0173 5147062
--------------------------------------------------------------------------------

Mitteilungsblatt der Gemeinde Pilsach - November 2021 �

Die Zahnwerkstatt in Sindlbach sucht eine Reinigungskraft.
Bei  Interesse bitte unter Telefon 09189 40266 melden.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches 
neues Jahr!

A c h t u n g !
Vorzeitiger Redaktionsschluss:

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage können Beiträge für die Januar-Ausgabe 
 des Mitteilungsblatts „Berg aktuell“ nur bis 

07.12.2021 angenommen werden.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. Beiträge 

können in der Gemeindeverwaltung abgegeben werden z. Hd. Fr. Kuhn, Tel.: 
09189/4411-21, Fax: 09189/4411-44, E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de
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Sofern Kirchen oder Sportvereine im Haushaltsjahr 2022 
Investitionsmaßnahmen mit einer beabsichtigten Förderung 
durch die Gemeinde planen, sollten diese Maßnahmen mit 
entsprechender Kostenschätzung der Gemeinde Berg bis zum 
31.12.2021 schriftlich mitgeteilt werden bzw. ein Antrag auf 
Bezuschussung bei der Baumaßnahme eingereicht werden.
Nur sofern wir Kenntnis von beabsichtigten Maßnahmen ha-
ben, können wir im Gemeindehaushalt 2022 die erforderlichen 
Gelder einplanen.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass der übliche 
Bau- und Sportplatzunterhalt nicht förderfähig ist.

 
Bekanntmachungshinweise 

 
Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Anmeldungen.......................................................................37
Abmeldungen......................................................................54
Geburten..............................................................................10
Sterbefälle............................................................................11
Einwohner am 31.10.2021...............................................8402
Davon mit Nebenwohnsitz ................................................415
somit Einwohner mit Hauptwohnsitz...............................7987

 
Fundsachen in der Gemeinde Berg

Folg. Dinge wurden im Fundamt abgegeben: (Bürgerbüro, Zi. 
2, Tel. 09189/4411-11)
Monat	 Gegenstand
Nov 21	 Hundetrainer Marke Voss
Nov 21	 Fahrrad Jugend-MTB
Okt 21	 Optikerbrille, blau
Sep 21	 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und blau-

em Anhänger
Jul_Aug_Sep 21	 Verschiedene Autoschlüssel 

 
Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi. 2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 €
Erlebnis-Wandern um Neumarkt� 4,95 €
Aufkleber „I love Berg“� 1,00 €
Freizeitkarte Radeln und Wandern  
im Laber- und Altmühltal� 1,50 €
Wandern und Einkehren –  
Luftbildband Schwarze Laber� 24,95 €
Notfalldose (Infos für Rettungsdienst)� 2,00 €
Restmüllsäcke� 5,00 €
Biomüllsäcke� 4,00 €

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße (neben 

E-Ladestation)

•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40 (am Kassenwärter-
häuschen)

•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr 

In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare 
des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage) aufgrund des Daten-
schutzrechtes nicht mehr veröffentlicht.

Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermitt-
lungssperre beantragen.

 
Persönliche Gratulationen nur auf Wunsch

Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte wegen 
der Coronakrise fanden bisher keine persönlichen Gratulati-
onsbesuche statt. 

Die Bürgermeister oder der Seniorenbeauftragte der Ge-
meinde Berg werden nunmehr auf Wunsch die Jubilare 
(80., 85., 90., 95., 100… sowie 50., 60., 65. Ehejubiläum) 
besuchen.

Bitte teilen Sie uns mindestens eine Woche vor dem Jubeltag 
telefonisch mit, falls Sie einen Gratulationsbesuch - unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen (Abstand, Mundschutz) 
- wünschen (Mo.: Frau Kuhn, Di.-Fr.: Frau Schaller, Tel. 
09189/4411-21).

Ansonsten gehen wir in dieser „Coronazeit“ davon aus, dass 
kein Gratulationsbesuch gewünscht wird, die Gratulationsur-
kunden werden dann per Gemeindediener zugestellt.

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 

Die Gemeinde informiert / Bekanntmachungen
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 Rentenangelegenheiten –  
derzeit nur telefonische Bearbeitung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Derzeit können nur tel. Bearbeitungen durchgeführt werden.
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Frau Bogner, 
Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de 
in Verbindung zu setzen.

 
Samstagstrauungen

Das Standesamt Berg b. Neumarkt i.d.OPf. bietet für die 
Gemeindebürger zusätzlich zu Trauungen während der allge-
meinen Öffnungszeiten an folgenden Terminen Samstagstrau-
ungen,  jeweils in der Zeit von 10:00-13:00 Uhr, an: 
Termine 2021 
•	 04.12.2021
Termine 2022 (1. Halbjahr)
•	 22.01.2022
•	 12.02.2022
•	 12.03.2022
•	 02.04.2022
•	 14.05.2022
•	 25.06.2022
Die eigentliche Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 
Monate vor dem Eheschließungstermin möglich. Der genaue 
Termin wird erst bei der Anmeldung endgültig festgelegt. 
Reservierungen im Voraus sind nicht möglich. 
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz in der 
Gemeinde Berg) statt.
Wegen Beschaffung etwaiger Urkunden und Unterlagen zur 
Eheschließung empfiehlt sich ein vorheriges Gespräch mit 
dem zuständigen Standesamt (Ansprechpartnerin: Fr. Bogner, 
Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: andrea.bogner@berg-opf.de). 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg 

 

(November bis Februar)
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR FÜR 1 FAHRZEUG GESTAT-
TET! BEIM ENTLADEN BITTE ABSTAND HALTEN!

WERTSTOFFHOF BERG 
ÖFFNUNGSZEITEN:

SAMSTAGS 08:00 BIS 12:00 

DIE ZUFAHRT IST IMMER NUR 
FÜR 1 FAHRZEUG GESTATTET! 

BEIM ENTLADEN BITTE 
ABSTAND HALTEN! 

Gemeinde Berg
 

Wertstoffhof Blomenhof

Anschrift: Berliner Ring 17, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Info-Tel.: 09181/470-299, 09181/470-209, 09181/470-211 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Samstag	 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 

Der Wertstoffhof Blomenhof ist regulär geöffnet.
Bitte beachten Sie folgende Besucher-Hinweise:
•	 Besucherinnen und Besucher des Wertstoffhofes müssen 

sowohl untereinander als auch zum Personal des Wert-
stoffhofes einen Mindestabstand von 2 Meter einhalten.

•	 Es herrscht Maskenpflicht (mindestens eine medizinische 
Maske) auf dem gesamten Gelände.

•	 Es wird empfohlen eine FFP-2 Maske zu tragen.
•	 Das Personal des Wertstoffhofes kann beim Entladen von 

schweren Teilen nicht behilflich sein.
•	 Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ver-

ständnis für die Einschränkungen, und um konstruktive 
Mitwirkung.

•	 Aufgrund der Beschränkung kann es manchmal zu War-
tezeiten kommen.

•	 Wir bitten daher, nicht länger als nötig im Wertstoffhof zu 
verweilen.

•	 Bitte besuchen Sie den Wertstoffhof nur, wenn ein wirklich 
dringender Bedarf besteht.

•	 Bitte befolgen Sie die Anordnungen des Personals.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen 
bieten wir mit dem Online-Newsletter bayernwerk.info regel-
mäßig aktuelle Informationen rund um die Erzeugung und 
Einspeisung von Strom aus Erneuerbaren Energien. www.
bayernwerk.de/einspeiser 
Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 
Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne
Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66
Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 Wasserversorgung - Abwasserentsorgung
Beitrags- und Gebührensätze ab 01.10.2021

•	 Wasserversorgung Gemeinde Berg
a)	 Wasserversorgung Gemeinde Berg  

(außer Bischberg, Mauertsmühle):
Beiträge:
Grundstücksflächenbeitrag (+  Mwst. 7 %)	 1,08 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ Mwst. 7 %) 	 6,21 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+  Mwst. 7 %)	 1,17 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³ Nenndurchfluss:  
(+ Mwst. 7 %)	 42,00 €/Jahr

Bekanntmachungen
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b)	 Wasserversorgung Pettenhofener Gruppe (Bischberg): 
(Änderung ab 01.01.2018)

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,89 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,09 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,00 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 36,00 €/Jahr

c)	 Wasserversorgung Hammerbachtalgruppe  
(Mauertsmühle):

Beiträge:	
Grundstücksflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 1,33 € / m²
Geschoßflächenbeitrag (+ 7 % MwSt.)	 8,69 € / m²
Verbrauchsgebühr: (+ 7 % MwSt.)	 1,40 € / m³
Grundgebühr bis 2,5 m³: (+ 7 % Mwst.)	 44,20 €/Jahr

•	 Abwasserentsorgung Gemeinde Berg:
Beiträge:	 bisher:	 ab 01.10.2021
Grundstücksflächenbeitrag	 1,77 € / m²	 1,92 € / m²
Geschoßflächenbeitrag	 12,12 € / m²	 12,49 € / m²
Einleitungsgebühr:	 1,83 € / m³	 1,84 € / m³
Grundgebühr bis 6 m³  
Nenndurchfluss:	 42,00 €/Jahr	 42,00 €/Jahr

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim 12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann 11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

 Informationen zum Winterdienst:  
Räum- und Streudienst der Gemeinde

Nach verschiedenen Hinweisen und Anregungen zum Win-
terdienst der Gemeinde weisen wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger auf folgende Regelungen zur Durchführung des Räum- 
und Streudienstes auf Straßen innerhalb geschlossener Orte 
hin:
1.	 In den Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlos-

sener Ortslagen mit Längsneigungen kleiner 3 % erfolgt der 
Räum- und Streudienst in allen Ortsteilen der Gemeinde 
Berg erst bei einer Schneelage von größer 8 cm.

2.	 Für Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb geschlossener 
Ortslagen mit einer Steigung bzw. Gefälle von mehr als 
3% und anderen gefährlichen Fahrbahnstellen besteht 
weiterhin die Räum- und Streupflicht entsprechend der 
Dienstanweisung.

3.	 Bei Glatteisbildung durch überfrierende Nässe sind auch 
weiterhin alle Wohn- und Siedlungsstraßen innerhalb ge-
schlossener Ortslagen abzustreuen.

4.	 Unser Winterdienst wird gemäß den festgelegten Räum- 
und Streuplan in einer ganz bestimmten Abfolge geleistet. 
Es müssen immer erst die verkehrswichtigen Straßen (Ge-
meindeverbindungsstraßen) geräumt werden und später 
Wohn- und Seitenstraßen.

	 Es ist daher unvermeidbar, dass der Schneepflug an den 
Seitenstraßen zuerst vorbeifährt und erst später – wenn 
die verkehrswichtigen Straßen für den überörtlichen flie-
ßenden Verkehr geräumt sind – zurückkommt, um auch 
die Seitenstraßen von der Schneelast zu befreien.

 Winterdienst der Straßenanlieger –  
Gehbahnen räumen und streuen

Oftmals gibt es Missverständnisse hinsichtlich der Verpflich-
tung der Straßenanlieger beim Winterdienst.
Auszüge aus der Verordnung: Sicherung der Gehbahnen 
im Winter
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 
bestimmten Abschnitte der Gehbahnen der an ihr Grundstück 
angrenzenden oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden 
öffentlichen Straßen (Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in 
sicherem Zustand zu erhalten. 
(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. 
Die Sicherungspflicht besteht für alle Straßen, auch wenn diese 
nicht im Straßenreinigungsverzeichnis aufgeführt sind. 
§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an 
Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif-   oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z.B. Sand, 
Splitt) oder Tausalz, nicht mit ätzenden Mitteln zu bestreuen 
oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht möglich, haben 
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die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut spätestens am 
folgenden Tage von der öffentlichen Straße zu entfernen. 
Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Gehbahnen in-
nerhalb von Ort-
s c h a f t e n  s i n d 
Gehwegen, Geh- 
u n d  R a d w e g e 
und sog. Mehr-
zweckstreifen. Ist 
ein Gehweg nicht 
vorhanden, muss 
vom Eigentümer 
des an die Straße 
anliegenden Grundstücks eine sog. Gehbahn mit einer Breite 
von ca. 1 Meter am Straßenrand geräumt bzw. gestreut wer-
den. Jeder Eigentümer von Anliegergrundstücken hat diese 
Verpflichtung – ob es ihm gefällt oder nicht. Sofern wegen 
einem nicht geräumten Gehweg/Gehbahn ein Fußgänger 
stürzt und sich verletzt, ist der Anlieger unabdingbar in der 
Haftung – in jeder Gemeinde.
Daher kann man nur dringend und im eigenen Interesse dazu 
raten, den Winterdienst zuverlässig durchzuführen.
Nebenbei erwähnt – weder Gehwege noch Mehrzweckstreifen 
sind Parkflächen!!

 
Wasserhydranten freihalten

Die Ober- und Unterflurhydranten der gemeindlichen Was-
serversorgung versorgen die Feuerwehr im Brandfall mit 
ausreichenden Mengen Löschwasser. Im Winter ist der Zu-
gang zu den Hydranten mitunter vereist bzw. durch Schnee 
zugeschüttet.
Im eigenen Interesse werden die Anlieger gebeten, den Zu-
gang zu den Hydranten freizuhalten, damit die Feuerwehren 
im Brandfall ohne Zeitverzögerung die Löschschläuche an die 
Hydranten anschließen können.
Es ist völlig unmöglich, dass diese Arbeiten vom Winterdienst 
der Gemeinde erledigt werden, da es sich im Gemeindegebiet 
um mehrere hundert Hydranten handelt.

 Ladezeiten der Erddeponie und Steinbruch 
Geiger in Bischberg 

April bis Dezember:
Montag – Donnerstag:	 6.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag:	 6.00 Uhr – 17.00 Uhr

 
Achtung! Vorzeitiger Redaktionsschluss:

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage können Beiträge für 
die Januar-Ausgabe des Mitteilungsblatts „Berg aktuell“ 
nur bis 

07.12.2021
angenommen werden.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgege-
ben werden z. Hd. Fr. Kuhn, Tel.: 09189/4411-21, Fax: 
09189/4411-44, E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 Große Freude mit Apfelbäumen  

zur Einschulung
 
Schon von Kindesbeinen an ist es wichtig, achtsam mit der 
Natur umzugehen und ihre Produkte zu schätzen, deshalb 
startete die Gemeinde Berg mit diesem Schuljahr ein neues 
Projekt. Jedes Kind, das an der Schwarzachtal-Schule in Berg 
oder an der Chunradus-Grundschule in Sindlbach eingeschult 
wurde, soll einen sogenannten „Einschulungsapfelbaum“ 
erhalten. Die Schüler/innen durften unter fünf verschiedenen 
Sorten ihren Lieblingsapfelbaum auswählen. Ende Oktober 
war es dann soweit und es konnten an einem sonnigen Freitag 
Mittag die bestellten Bäume übergeben werden. Um 11.00 
Uhr bekamen die Mädchen und Buben der Klassen 1a und 
1b im Beisein von Rektor Thomas Frauenknecht, Konrektorin 
Ute Pickel und Lehrerin Barbara Fritsch ihren Apfelbaum. 
Ebenfalls um 11.00 Uhr erhielten die Schüler/innen der ersten 
Klasse in Sindlbach unter der Leitung von Lehrerin Carolin 
Fink ihren favorisierten Apfelbaum. Um 12.15 Uhr konnte die 
Klasse 1g nach Schulende ihren Wunschbaum im Beisein 
von Lehrerin Lisa Haller und Bürgermeister Peter Bergler 
entgegennehmen.

 
Raiffeisenbank Neumarkt  

stattete Schulanfänger  
mit reflektierenden Sicherheitskrägen aus

Auch in diesem Jahr übergab die Raiffeisenbank Neumarkt 
i.d.Opf. eG wieder traditionell Geschenke an die Erstkläss-
ler im gesamten Geschäftsgebiet. Die Schulanfänger der 
Schwarzachtal-Schule Berg und der Chunradus-Grundschule 
Sindlbach waren begeistert, als Filialleiter Maximilian Schmid 
die mitgebrachten Sicherheitskrägen verteilte. 
Dieses reflektierende Hilfsmittel wird über der Kleidung ge-
tragen und sorgt vor allem in der dunklen Jahreszeit für eine 
bessere Wahrnehmung der Kleinsten im Verkehr. 
Maximilian Schmid betonte bei der Übergabe „Wir als Raiff-
eisenbank wollen einen Beitrag leisten, damit der Schulweg 
für unsere Kleinsten sicherer wird. Insgesamt wurden von uns 
rund 900 Sicherheitskrägen an Erstklässler verteilt“.
Schulleiter der Grundschule Berg und Sindlbach, Thomas 
Frauenknecht, bedankte sich im Namen aller Kinder für die 
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Geschenke zum Schulanfang, und lobte das große Engage-
ment der Raiffeisenbank Neumarkt.

Filialleiter, Maximilian Schmid bei der Übergabe der Sicher-
heitskrägen an Schulleiter Thomas Frauenknecht und Klas-
senleiterin Ute Pickel.� (Foto: Frau Janine Herrmann) 

 
Ferienbetreuung im Schuljahr 2021/2022 

Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare mit Einzugsermächtigung erhalten Sie 
sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in den 
Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular auch 
unter folgendem Link auf der Homepage der Schwarzachtal-
Schule Berg ausdrucken: 
https://schwarzachtal-schule.de/eltern/service-infothek/

Für das Schuljahr 2021/22 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:  
Faschingsferien 2022: 	28. bis 04. März 2022 (5 Ferientage) - 

Anmeldeschluss: 14. Februar 2022
Osterferien 2022: 	 11. April bis 22. April 2022 (8 Feri-

entage) - außer 15.04. und 18.04. 
(Feiertage) - Anmeldeschluss: 29. 
März 2022

Pfingstferien 2022: 	 07. Juni bis 15. Juni 2022 (7 Betreu-
ungstage) - Anmeldeschluss: 24. Mai 
2022

Sommerferien 2022: 	 01. August bis 12. August 2022 (10 
Ferientage) und 29. August bis 08. 
September 2022 (9 Ferientage) - 
Anmeldeschluss: 13. Juli 2022

Herbstferien 2022: 	 02. bis 04. November 2022 (3 Ferien-
tage) - Anmeldeschluss: 19. Oktober 
2022

Buß- und Bettag 2022: 	16. November 2022 Anmeldeschluss: 
09. November 2022

Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Mittagsbetreuung Berg, Tel. 09189/441617.

Vereinbarungen zur Ferienbetreuung 2022 
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zu-
stande kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden 
Sie in so einem Fall bis zum jeweiligen Stichtag  benachrich-
tigen.

 
Kath. Kirchenstiftung Berg

Die Kath. Pfarrkirchenstiftung Berg bei Neumarkt i.d.OPf. 
sucht ab  sofort für den Kindergarten St. Georg Loder-
bach

eine(n) Erzieher/in (m/w/d)
in Teilzeit (28 - 32 Stunden)

Die Stelle ist zunächst befristet.

Wir erwarten Engagement, Einsatzbereitschaft, Teamfä-
higkeit, Flexibilität sowie Freude an der pädagogischen 
Arbeit mit Kindern.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Katholisches Pfarramt St. Vitus, Hauptstraße 1,  
92348 Berg i.d.OPf.
Mit der Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen stimmen 
Sie der Verarbeitung personenbezogener Daten zu.

 
Kita St.-Vitus Berg

St. Martin
Den aktuellen Gegebenheiten 
angepasst, fand dieses Jahr auch 
die Martinsfeier und der Martins-
zug statt. St. Martin (Constantin) 
konnte seine Rolle sogar auf 
einem Pferd spielen.
Am Vormittag konnten die Kinder 
das Martinsspiel im Garten sehen 
und die Martinslieder singen. 
Anschließend wurden die Würstl, 
die für den Abend gedacht waren 
gegessen und Martinskuchen 
geteilt.
Mit ihren liebevoll gestalteten 
und mit Geld gefüllten Tüten wollen die Kinder für die Kinder-
krebshilfe wieder „ein bisschen so wie Martin“ sein. Vielen 
Dank dafür.
Die Laternenzüge fanden auf drei Tage verteilt gruppenweise 
statt. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Fam. Bärnreuther für das Be-
reitstellen des Pferdes und an die mithelfenden Eltern.

Teilnahme am Bauernmarkt
Die Kindertagesstätte St. Vitus nimmt im Advent anstelle des 
Weihnachtsmarktes am Bauernmarkt teil. Verkauft werden 
gebastelte Sachen, gestrickte Socken, vom Elternbeirat ge-
backene Lebkuchensterne und viele andere Kleinigkeiten. 
Außerdem sind die Gruppen im Wechsel mit anwesend und 
singen den Besuchern Advents- und Weihnachtslieder

Weihnachten Weltweit
ist eine Mitmachaktion für Kitas und Grundschulen in der 
Adventszeit!
„Mit Spaß und Farbe für eine gerechtere Welt“, ist das Motto 
der diesjährigen Aktion. 
Hochwertige handgefertigte Kugeln und Herzen aus Altpapier 
werden zu Weihnachtsschmuck am Sophie-Scholl-Platz. 
Die Hilfsaktion verbindet Spaß mit interkulturellem Lernen 
und eröffnet Kindern einen praktischen Zugang zum Fairen 
Handel. Die verwendeten Produkte werden von der GEPA-
The Fair Trade Company importiert und durch ihren Kauf 
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des Weihnachtsschmucks, erhalten die Produzierenden ein 
faires und geregeltes Einkommen. Sie verdienen so ihren 
Lebensunterhalt.
Zum Mitmachen laden Sie die Hilfswerke Adveniat, Brot für 
die Welt, MISEREOR und das Kindermissionswerk Die Stern-
singer‘ herzlich ein.

Die Kindertagesstätte St. Vitus hat Herzen und Kugeln 
erworben und lädt alle Kinder und Familien zum Mitma-
chen ein.
Jeder kann Herzen und Kugeln zu einem Preis von 2,00 € je 
Stück erwerben und zu Hause gestalten. 
Abgeholt und bezahlt werden können die Rohlinge kontaktlos 
und an folgenden Plätzen:
•	 Haupteingang der Kita  St. Vitus
•	 Eingang Glückskäfergruppe (Hauptstr. 9)
•	 Eingang Krippe am Kindergarten
•	 Eingang Raupen, Schmetterlinge (Schulstraße/Contai-

ner)
•	 beim Bauernmarkt am Stand der Kita St. Vitus
Ausgestellt wird der bunt und kreativ gestaltete Weihnachts-
schmuck im Sophie-Scholl-Park. 
Einfach hinbringen und an die dafür gekennzeichneten Bäume 
hängen…
Bitte bei der Gestaltung an die Witterungsbeständigkeit 
denken.
Die Kinder freuen sich auf viele Mitwirkende und auf die ge-
meinsam gestalteten farbenfrohen  Adventsbäume.

 
Auszeichnung für Kinderhaus Schatzinsel 

Verleihung der Urkunde für die Teilnahme am Coaching Kita-
verpflegung 2021

Für die erfolgreiche Teilnahme am Coaching Kita- und Schul-
verpflegung bekam Rosa Ei-chel vom Kinderhaus Schatzinsel 
am 28.10.2021 eine Urkunde überreicht. In der Oberpfalz 
haben sie sich mit fünf weiteren Kitas seit Januar 2021 auf den 
Weg gemacht, um mit einem Coach ihre Mittagsverpflegung 
im Sinne der Bayerischen Leitlinien der Kitaverpflegung zu 
optimieren. „Für Ihr großes Engagement sagen wir Danke: Sie 
haben es gemeinsam ge-schafft, die Verpflegung Ihrer Kinder 
gesünder, regionaler und nachhaltiger zu machen“, so Clarissa 
Spiegler von der Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung 
Oberpfalz am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Regensburg-Schwandorf. 
Kitas und Schulen können sich für das Kita- bzw. Schuljahr 
2022/2023 im Frühjahr 2022 für die Teilnahme am Coaching 
bewerben. Das Coaching wird vom Bayerischen Staatsmi-ni-
sterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten finanziert. 
So ist die Teilnahme für die Einrichtungen kostenlos. Nähere 

Informationen und Ihre Ansprechpartner finden Sie unter htt-
ps://www.aelf-rs.bayern.de/ernaehrung/gv/index.php

 
AWO Kinderhaus

Rückblick St. Martin 
L e i d e r  k o n n -
ten wir dieses 
Jahr nicht wie 
gewohnt einen 
ganz normalen 
Laternenumzug 
feiern. Durch das 
Eintreten des Ka-
tastrophenfalls in 
Bayern, haben 
wir uns dazu ent-
schlossen, grup-
penintern mit den 
Eltern und den 
Kindern die Stra-
ßen von Berg zu 
erleuchten. Die Gruppen waren beide zeitversetzt über eine 
Stunde spazieren und haben schöne St. Martinslieder gesun-
gen. Für uns war es trotz der Umstände ein wunderschöner 
Abend und die Kinderaugen haben sichtlich geleuchtet.  

Advent, Advent,..
Endlich beginnt die schönste Zeit im Jahr und wir dürfen 
unseren Adventskranz anzünden. Aber nicht nur das: Jede 
Gruppe hat einen Adventskalender gebastelt, bei dem täglich 
ein Türchen geöffnet werden darf! Toll oder? Unsere Vorfreude 
auf den 06. Dezember ist auch schon groß! Wir haben uns 
sagen lassen, dass uns ein heiliger Mann besuchen kommt. 
Wer wird das wohl sein? Seid gespannt.. 

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Herbstbasar der AWO Schatzinsel 
Der Herbstbasar des Elternbeirats der 
AWO Schatzinsel war erneut ein voller 
Erfolg! Die überwiegend vom Eltern-
beirat gefertigten DIY-Angebote fanden 
sowohl bei der Elternschaft als auch 
bei externen Einkäufern vollen Anklang. 
Auch diesmal kommt der Erlös wieder 
den kleinen Piratinnen und Piraten der 
Schatzinsel zu Gute. 

Der Elternbeirat freut sich schon darauf, den Kindergarten 
unter anderem bei der Anschaffung von Outdoor-Sitzgele-
genheiten großzügig unterstützen zu können!

Schulen, Kindergärten und Jugend 
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Unser herzlicher Dank gilt den Kindergarten-Mamas Nicole 
und Renata, die uns mit Windrädern und handgezeichneten 
Karten unterstützt haben sowie Maria, die mit viel Liebe zum 
Detail aus den vielen Stoffspenden jede Menge Unikate ge-
zaubert hat. So großzügig mit Stoffspenden versorgt haben 
uns die beiden Stoffläden „Stoffsucht“ aus Altdorf sowie der 
„Neumarkter Stoffladen“. VIELEN DANK!
Ebenso möchten wir FreyFORM danken, die uns im Rahmen 
des Herbstbasars Dekorationsartikel aus Holz zum Verkauf zur 
Verfügung gestellt haben. Davon gehen 30% der Einnahmen 
an die Kinder der Schatzinsel. 

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

„Dornröschen“, das kleine Igelmädchen 
Mitte September tauchte im Garten des Kindergartens St. 
Birgitta ein sehr kleines Igelkind mit nur 77g auf. Nach einiger 
Suche fanden die Erzieherinnen ein ganzes Igelnest. Leider 
kam für die 4 Geschwister die Entdeckung zu spät, sie waren 
bereits tot, nachdem sie schon etliche Tage ohne Mutter keine 
Nahrung mehr bekommen hatten. Nach vielen Telefonaten 
konnten wir das Igelchen bei einer privaten Igelschutzhilfe 
in Regensburg unterbringen. Dort wurde das völlig unterer-
nährte Tierchen liebevoll hochgepäppelt und Mitte Oktober 
konnten wir das kleine Igelmädchen mit einem Gewicht von 
340g wieder abholen. 

Zwischenzeitlich hatten die Kindergartenkinder allerlei rund 
um den Igel erfahren und für das Igelmädchen den Namen 
„Dornröschen“ ausgesucht. Da es noch zu wenig Gewicht 
auf die Waage brachte, um es in ihr „Winterhotel“ in den 
Garten zu bringen, gaben die Kinder bereitwillig ein kleines 
Spielzimmer für die Beherbergung des Igels her. Im Laufe der 
nächsten Wochen erfuhren vor allem die Mitarbeiterinnen, wie 
aufwändig es ist, einen kleinen Igel aufzuziehen und lernten 
die Lieblingsgerichte kennen. Katzennass- und Trockenfutter 
standen ebenso auf dem Speiseplan wie frisches Rührei. Und 
natürlich musste jeden Tag das Zimmer von den „Hinterlas-
senschaften“ gereinigt werden.  

Anmeldungen für das Kigajahr 2022/23 
Aufgrund der momentanen Coronalage wissen wir noch 
nicht, ob unser Anmeldenachmittag am Fr. den 21.1.22 von 
14.30 bis 16.30 Uhr stattfinden kann. Sollten wir im Dezem-
ber genauere Informationen erhalten, finden Sie diese in der 
Januarausgabe. 
Gerne können alle interessierten Eltern uns vorab eine mail an 
kita.unteroelsbach@bistum-eichstaett.de schicken. 
Teilen Sie uns bitte Name und Geburtsdatum ihres Kindes, 
Adresse und Telefonnummer mit, wir melden uns bis Mitte 
Januar mit näheren Informationen.

 Kindergarten St. Jakobus Sindlbach -  
Auszeichnung als „ÖkoKids 2021“

Letzten Sommer nahmen die Vorschulkinder des Kindergar-
tens Sindlbach am ÖkoKids Projekt teil. Sie beschäftigten 
sich mit ihren Erzieherinnen über einen Zeitraum von sechs 
Wochen in der Vorschulgruppe intensiv mit Nachhaltigkeit. 
Passend zum Projektthema „Wohin mit dem Müll?- Die Olchis 
räumen auf“ wurde Fragen wie „Müll- wohin kommt er, wie wird 
er getrennt und sortiert?“ oder „Wie kann ich Müll vermeiden?“ 
auf den Grund gegangen. Dabei wurde großer Wert auf einen 
Wechsel zwischen Theorie und Praxis gelegt. So sammelten 
die Vorschulkinder und ihre Erzieherinnen beispielsweise in 
Sindlbach gemeinsam Müll ein oder bastelten aus Altem etwas 
Neues, was allen besonders viel Spaß bereitete. Schließlich 
wurden die Kinder für ihre Umsetzung des Projekts als „Öko-
Kids 2021“ ausgezeichnet und gewannen einen handgefer-
tigten ÖkoKids Aufhänger, worauf der gesamte Kindergarten 
sehr stolz ist.

„Wie Sankt Martin möcht´ ich werden, …“
St. Martin ist ein Heiliger, der in unsere Zeit passt. Er teilte 
seinen Mantel und zeigt uns eindringlich, dass gelebte 
Nächstenliebe ein Leben verändern kann. Seinem Beispiel 
zu folgen, dafür ist man nie zu klein. So bereiteten sich alle 
Kinder des Kindergartens Sindlbach in den letzten Wochen 
auf den Martinsumzug vor und erarbeiteten gemeinsam die St. 
Martinsgeschichte mit dem Kamishibai. Am 12.11.2021 trafen 
sich die Kinder zu Ehren des Heiligen Martin gemeinsam mit 
ihren Eltern und Geschwistern zu einer Andacht mit Pfarrvikar 
Müller in der St. Jakobus Kirche. Die Vorschulkinder hatten 
dazu mit ihren Erzieherinnen ein eindrucksvolles Martinsspiel 
vorbereitet. Im Anschluss zogen die Kinder mit ihren selbst 
gestalteten, bunt leuchtenden Laternen aus der Kirche aus. 
Gemeinsam singend setzten sie ihren Laternenzug durch 
Sindlbach bis zum Kindergarten fort. 
Am 15.11.2021 besuchte zudem das Martinspferd den Kin-
dergarten, was für die Kinder noch ein ganz besonderes 
Highlight darstellte.

 
Kinder Kirche St. Vitus Berg

Unter dem Motto „Nacht der Lichter“ wurde die Weihnachtszeit 
auch bei den Kleinsten unserer Pfarrgemeinde eingeläutet! 
Gemeinsam machten wir uns auf den Weg zu Weihnachten. 
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Jedes Kind durfte an diesem besinnlichem Abend, ein gestal-
tetes Adventslicht mit nach Hause nehmen! Es soll Hoffnung 
und Frieden in die Familien bringen.
Auch in diesem 
Jahr haben wir uns 
eine nette Aktion 
für unsere Kinder 
ausgedacht und 
gestaltet.
An jedem Advents-
wochenende kön-
nen die Kinder, bis 
einschließlich Hl. 3 
König, eine Seite 
mit einem Teil der 
Weihnachtsgeschichte mit Ausmalbild, in unserer Kinderecke 
abholen. Zu Hause kann man daraus ein Büchlein binden oder 
ein persönliches Leporello gestalten! 
Wir freuen uns wieder sehr, wenn viele Kinder dieses Angebot 
nutzen!
Für Hl. Abend, wird für Kleinkinder ein Angebot in der St. Vitus 
Kirche stattfinden. Hierzu werden Einladungen an die Kinder-
gärten und Schulen verteilt. Um 16 Uhr, soll wie letztes Jahr, 
ein Wortgottesdienst für die Familien am großen Pausenhof 
der Schwarzachtal-Schule, mit Anmeldung, stattfinden.
Alle Termine können auch in der Gottesdienstordnung und auf 
der Homepage der Pfarrei, nachgelesen werden.

 
Jugendecke 6

Liebe Jugendliche,
die Gemeinde ist bestrebt, für alle Bürgerinnen 
und Bürger jeder Altersgruppe eine lebens-
werte Heimat zu gestalten. 
Einige Anregungen von Euch wurden bereits 
umgesetzt.
Ihr habt jederzeit die Möglichkeit, Anregungen bzw. Wünsche 
und Vorschläge mitzuteilen:
-	 Was interessiert euch?
-	 Was bewegt euch?
-	 Was könnte die Gemeinde noch für die Jugendlichen 

tun?
-	 Was könnten die Jugendlichen evtl. für das Gemeinwohl 

tun?

Ansprechpartner für Eure Anliegen:
•	 3. Bürgermeister Norbert Nießlbeck (Jugendbeauftragter), 

Tel.: 09189/625, E-Mail: norbert.niesslbeck@ online.de 
•	 Gemeinderat Manuel Pöhner (Jugendbeauftragter), Tel.: 

0160/3622035, E-Mail: mpoehner89@gmx.de 
•	 Gemeinderat Johannes Hierl (Referent für Jugendfragen), 

Tel.: 09189/414646, E-Mail: johannes.hierl@t-online.de 

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Hallo Mädels, hallo Jungs, 
Veranstaltungen im Herbst und Winter 2021: 
Mitarbeiter_innen-Winterfreizeit vom 10. bis 12. Dezember 
in Grafenbuch für alle Mitarbeitenden der Evang. Jugend. 
Anmeldeschluss dafür ist der 05. Dezember 2021. Der Preis 
beträgt 55,00 €.
Grundkurs 2022 für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen: Die 

beiden Wochenenden (21.-23.01.2022 in Grafenbuch u. 04.-
06.02.2022 am Knappenberg) sind für den Grundkurs nötig. 
Für alle ab 15 Jahre gibt es hier die Chance, die wichtigsten 
Grundlagen dafür kennen und einsetzen zu lernen. Anmelde-
schluss: 17. Dezember 2021.
Alle Aktionen und Veranstaltungen finden vorbehaltlich von 
Einschränkungen durch „Corona“ statt!

Weitere Termine zum Vormerken:
Kinder-Osterfreizeit für 7-10-Jährige (ab 1. Klasse) vom 10.-14. 
April 2022 in Grafenbuch 
Dekanatskindertag am 21. Mai 2022 für Kinder ab der 1. Klasse 
bis einschl. 12 Jahre
Landl-Kinderzeltlager in Bachhausen für 7-12-Jährige vom 
22.–24. Juli 2022
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 07.-12. August 
2022 in Grafenbuch 
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 15.-27. August 
2022 in Italien
Neben unserer Homepage könnt Ihr uns auf Instagram mit 
folgendem Link finden: https://instagram.com/ej_dekanat_n
eumarkt?igshid=5one0euv1l30

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit sowie einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022 wünscht Euch 
Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin

Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neu-
markt ,Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 46256-
114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, 
www.ejdnm.de. 

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

„Adventstürchen“
Jeden Adventssonntag um 10.30 Uhr auf dem Sophie-Scholl-
Platz vor der Bücherei 
gibt es eine Geschichte aus dem Büchereifenster. 
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung an alle Familien.

Eine Geschichte zur Weihnacht
Mittwoch 23. Dezember 
um 17 Uhr.
Auf dem Sophie-Scholl-
Platz vor der Bücherei.
Eintritt frei. Herzliche 
Einladung.
Bei sehr schlechtem 
Wetter entfallen die Le-
sungen!
Die Gemeindebücherei 
ist von 24. Dezember 
bis 08. Januar geschlos-
sen.
Wir wünschen allen 
ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein ge-
segnetes Neues Jahr.
Ihr Bücherei-Team

Schulen, Kindergärten und Jugend  / Verschiedenes
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Wir wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes 
neues Jahr!

Gemeinsam feiern 
Gemeinsam sparen 
Als DANK von UNS 

Als GESCHENK für SIE 

Zum 20-jährigen 
Geschäftsjubiläum

20%
auf alle Brillengläser

(z. B. Zeiss/ R+H) und 
Trendfassungen aller Marken 

auch Sonnenbrillen von 

15. 11. bis 31. 12. 2021
Ihre Augenoptiker Meister 

Oberer Markt 17, 90518 Altdorf 
Tel. (09187 5505)

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest  
und ein glückliches neues Jahr!

Wir wünschen Ihnen  
frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr 2022.

Rosenbergstraße 10
92348 Berg  
Tel. 09189 /41 46 455 
www.aha-pflegedienst.de

Ihr ambulanter 
Pflegedienst für den 
Landkreis Neumarkt

· Med. Behandlungspflege
· Körperpflege
· Hauswirtschaft
· Hausnotruf
· Pflegeberatung

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon: 09181 / 26 57 34

www.kuechenkoelbl.de

QUALITÄT DESIGN SERVICE

WIR WÜNSCHEN IHNEN 

UND EIN FROHES NEUES JAHR

WIR HABEN AUCH ZWISCHEN 

DEN JAHREN FÜR SIE GEÖFFNET,

AM 24. / 31.12. GESCHLOSSEN.
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Nachbarschaftshilfe Berg

Die Nachbarschaftshilfe Berg ist derzeit wie folgt erreichbar: 
Handy Nr.  0151-74521423    oder 
nachbarschaftshilfe@berg-opf.de
Bürosprechstunde nach terminlicher Absprache. 

Computer für Senioren: laufender Kurs, Neueinsteiger sind 
jederzeit willkommen. 
Bei Interesse bitte unter obiger Rufnummer melden. 

Englisch für Senioren muss bis auf weiteres w/ Mangel 
Lehrkraft ausfallen. 

 Einweihung des neuen Hofladens  
der Fam. Polster in Berg

In einer kleinen Runde fand die Segnung des neuen Hofladens 
der Schwarzachtal-Alpakas von Stefanie und Dominik Polster 
statt. Diakon Herbert Götz segnete das neu errichtete Gebäude 
und auch Bürgermeister Peter Bergler sprach lobende Worte. 
Er freue sich über die Alpakas als Bereicherung für Berg und 
das, was hier nach und nach entstanden ist.
Nachdem der bisher genutzte Hofladen zu klein wurde, um 
die qualitativ hochwertigen Alpaka-Wollprodukte angemessen 
präsentieren zu können, hat das Ehepaar Polster ein neues, 
modernes Gebäude mit viel Liebe zum Detail entworfen und 
größtenteils in Eigenleistung  erbaut. Nun freuen sie sich, 
den Hofladen nach dem kirchlichen Segen jeden Samstag 
von 10-17 Uhr oder auf Anfrage für Besucher zu öffnen. An-
geboten wird alles aus Alpakawolle:  Mützen, Handschuhe, 
Schals, Decken, Wolle, Seifen uvm. Ein Besuch im Hofladen 
kann gleichzeitig damit verbunden werden, die neugierigen 
und friedlichen Tiere mit ihren großen Augen aus der Nähe 
zu beobachten.   

Foto: Stepper
 

Fischereizentrum Oberfranken (FZO) 

Im Januar 2022  veranstaltet das FZO  in der „Sportheim-
gaststätte SV Sulzkirchen“, in 92342 Sulzkirchen, Burggries-
bacher Straße 18, einen Vorbereitungslehrgang zur staatl. 
Fischerprüfung in Bayern. An nur drei Wochenenden mit dem 
Fischereizentrum Oberfranken (FZO) schnell und sicher zum 
staatl. Fischereischein (3x Samstag/Sonntag Unterricht je 8 

Stunden und man ist reif, reif für die staatl. Fischerprüfung).
Die Teilnahme an einem solchen Vorbereitungslehrgang ist 
seitens des Gesetzgebers zwingend für alle Interessenten 
vorgeschrieben, die an der staatl. Fischerprüfung Bayern 
teilnehmen wollen. Informationen unter 
http://www.fischereizentrum-oberfranken.de/

Das Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. sucht
Erhebungsbeauftragte 
(m/w/d)
zur Durchführung des Zensus 2022 für den Zeitraum vom 
15. Mai 2022 bis Ende Juli 2022.
Wir bieten: 
-	 steuer- und sozialversicherungsfreie Aufwandsentschä-

digung von etwa 800,- € (abhängig von Anzahl der 
Befragungen)

-	 mobiles Endgerät zur Befragung
-	 ortsnahe und zeitungebundene Einteilung der Aufträge 

innerhalb des Erhebungszeitraumes
Wir erwarten: 
-	 Befragung von ca. 150 Personen im Landkreis
-	 Teilnahme an eintägiger Schulung
-	 Zuverlässigkeit, Sorgfalt und Verschwiegenheit
-	 freundliches Auftreten
-	 Volljährigkeit
-	 sehr gute Deutschkenntnisse, 
gerne auch Kenntnisse in weiteren Sprachen
Genauere Informationen und das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.landkreis-neumarkt.de/hp143206/Zensus-
2022.htm  bzw. Startseite>Landkreis Neumarkt>Landrat
samt>Zensus 2022.
Für Rückfragen stehen wir gerne telefonisch unter 
09181 / 470 – 575 oder per E-Mail unter 
zensus@landkreis-neumarkt.de zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe beim

 
BürgerTelefonKrebs 

D i e  s e c h s  b a y e -
rischen Universitäts-
klinika helfen mit dem 
BürgerTelefonKrebs 
bei Fragen zum The-
ma Krebs Nach einer 
Krebsdiagnose gibt es 
viele Fragen, aber das erste ärztliche Gespräch ist dann oft 
schon vorbei. Damit die Betroffenen und deren Angehörige 
nicht bis zum nächsten Behandlungstermin warten müssen, 
wurde das BürgerTelefonKrebs am Bayerischen Zentrum für 
Krebsforschung (BZKF) eingerichtet. Das Team des Bürger-
TelefonKrebs ist der direkte Kontakt für alle Ratsuchenden, 
übersetzt verständlich medizinische Fachbegriffe und berät 
Patient:innen sowie deren Angehörige individuell und auf ihre 
Bedürfnisse ausgerichtet. 
Erreichbar ist das BürgerTelefonKrebs von Montag bis Frei-
tag, 08.30 - 12.30 Uhr, unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800 8510080.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bzkf.de

Verschiedenes



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 32 Anzeigen



Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 33

Herausgeber: Polizeipräsidium Oberpfalz | Bajuwarenstraße 2c |

Kriminalpolizeiinspektion Amberg

Kriminalpolizeilichen Beratungsstellen!

» «

Kriminalpolizeiinspektion Amberg

92224 Amberg
Tel.: 09621 / 890 • 275

Kriminalpolizeiinspektion Regensburg

93053 Regensburg
Tel.: 0941 / 506 • 2775 oder • 2776

Kriminalpolizeiinspektion Weiden

Tel.: 0961 / 401 •  oder • 

 
Beratungsangebote

Landratsamt Neumarkt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181/470-0 (Info-Point)

Gesundheitsdienstleistungen im Landkreis Neumarkt 
http://gesundheitsregion-neumarkt.de 
Auf diesen Seiten finden Sie alle Anbieter von Gesundheits-
Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt (Ärzte und Kliniken, 
medizinische Angebote, Pflege und Senioren, Behinderung, 
Kinder und Jugend, Selbsthilfe, Beratung)

Deutsche Rentenversicherung – Auskunft und Beratung im 
Landratsamt Neumarkt: Terminvereinbarung ab 01.01.2013 
unter 0800 6789100. Montag und Dienstag von 09.00 – 12.00 
Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr. Terminvereinbarung über kosten-
freie Telefonnummer 0800 6789100. (Versicherungsunterlagen 
und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt 
Jeden 2. Donnerstag im Monat von 09.00 – 17.00 Uhr, Zi.-Nr. B 
372. Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78520-379 od. 378, 
am Beratungstag unter 0151/14855514 

Koki – Netzwerk frühe Kindheit im Landkreis Neumarkt
Koki unterstützt und bietet Hilfe an für werdende Mütter und 
Väter, Alleinerziehende und Familien. Landratsamt Neumarkt, 
Gebäude A, 1. Stock Zi. A 130 bzw. A 131. Tel.: 09181/470-111, 
Email: koki@landkreis-neumarkt.de 

Rat und Hilfe für Eltern unter www.elternbriefe.bayern.de 
Auf www.elternbriefe.bayern.de können Sie 48 Elternbriefe 
online lesen oder als Newsletter bestellen und sich z.B. über 
die Entwicklungsschritte Ihres Kindes informieren, Tipps rund 
um die Erziehung holen etc.

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33 in 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/4765-0. Pflegenotruf: 0172/8234166, 
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstation@caritas-neumarkt.de
www.Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuungsgruppen, Angehö-
rigenberatung, Demenz-Beratung 

Offener Treff für „junge demenzerkrankte Menschen“ sowie 
ihre Lebenspartner und Angehörige 
Kontakt und Info bei Caritas-Sozialstation Neumarkt: Tel. 
0151/70731543 sowie 09181/4765-0 oder sozialstation@
caritas-neumarkt.de

BRK Soziale Dienste Sprechzeiten
Ambulante Pflege, Essen auf Räder, Hausnotruf, Tagespflege, 
Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche Hilfen, Angehörigen-
beratung und Beratung bei Demenzerkrankung. 
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr und 13 
–16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminverein-
barung bei Ihnen zu Hause.
BRK Ambulante Pflege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 
09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

BRK Kleiderkammer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt (Tel. 
09181/483-32 Di.-Do. 9-12 Uhr) 
Bedürftige und finanzschwache Personen oder Familien aus 
dem Landkreis bekommen hier kostenlos gut erhaltene Klei-
dung. Öffnungszeiten: Mo. 10.00 Uhr - 13.00 Uhr, Di. 10.00 Uhr 
- 13.00 Uhr, Mi.  10.00 Uhr - 15.00 Uhr, Do. 10.00 Uhr - 16.00 
Uhr, Fr. 10.00 Uhr - 12.00 Uhr. Für die Abgabe von Kleider-
spenden bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Sozialpsychiatrischer Dienst mit gerontopsychiatrischer 
Beratung der Diakonie Neumarkt 
Beratung seelisch belastete Menschen und deren Angehöri-
gen. Friedenstr. 33, 46 400, spdi@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 9:00 bis 16.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

SpDI - telefonische Demenzberatung Mittwochvormittag
Diakonie – amb. Pflege, Sozialstation, Seelstr. 15, Tel.: 
09181/40 58-0, dsst@dw-neumarkt.de, Pflege zu Hause, Ta-
ges- u. Kurzzeitpflege, Hausnotruf, Demenzfreizeit
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Wir wünschen allen Kunden, 
Lesern und Inserenten  

eine gesegnete Weihnachtszeit  
und für 2022 Gesundheit, 

Glück und Erfolg.

Wir möchten uns ganz herzlich  
bei unseren Inserenten für die  
im Jahresverlauf geschalteten 

Inserate bedanken! 

ZIMMEREI THUMANN
IM SPITAL 7A · 92348 HAUSHEIM

TEL.: 09189 1051 · FAX: 09189 9235
INFO@THUMANN-HOLZBAU.DE

WWW.THUMANN-HOLZBAU.DE Naturlich Wohlfuhl bauen

FÖRDERUNGSFÄHIGER
BAU

WERTVOLLER 
KREISLAUF

MASSIVE
 SICHERHEIT

REINES 
HOLZ

POSITIVE
ENERGIEBILANZ

FLOTTER
AUFBAU

EXAKTE
FERTIGUNG

BEHAGLICHES
RAUMKLIMA

FLEXIBLER
INNENAUSBAU

INDIVIDUELLER
GRUNDRISS

10 VORTEILE AUF EINEN BLICK

W
ir si

nd Produzent von

Unseren Kunden, Bekannten und Freunden  
wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein gesundes und glückliches neues Jahr!
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Suchtberatung der Diakonie Neumarkt
Seelstr. 11a, 44 09 06, suchtberatung@dw-neumarkt.de
Montag bis Freitag 8:30 bis 13.00 Uhr und nach Terminver-
einbarung

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Sozi-
ales Region Oberpfalz – Versorgungsamt – 
Die Außensprechstage entfallen bis einschließlich Juni 2021 
(E-Mail: poststelle.opf@zbfs.bayern.de)

Krisendienst Oberpfalz
Tel.: 0800 655 3000, E-Mail: info@krisendienst-oberpfalz.de, 
Homepage: www.krisendienste.bayern 
Es handelt sich um ein Soforthilfe für die Bürgerinnen und 
Bürger Bayerns in psychosozialen Krisen. 

Donum Vitae e.V., 
Kastengasse 14, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/264660
Staatl. anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschafts-
fragen, Beratung (Babys und Kleinkinder 0-3 Jahre), E-Mail: 
regensburg@donum-vitae-bayern.de, Homepage: www.
regensburg.donum-vitae-bayern.de 

Pro familia Regensburg e.V.
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfra-
gen. Tel.0941-704455, Email: regensburg@profamilia.de 

Regens-Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung/chr. Erkrankungen/erwor-
benen Hirnschädigungen und deren Angehörige, Beratung 
und Information-Familienunterstützender Dienst  - Freizeit- u. 
Gruppenangebote, amb. betreutes Wohnen, Arbeitsassistenz-
Schulbegleitung-Pflege
Offene Hilfen Neumarkt Nord, Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181/40627270
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben 
bietet ein Beratungsangebot deutschlandweit an, das barriere-
frei, kostenlos und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. 60 
Fachberaterinnen helfen unter der Rufnummer 08000116016. 
Weitere Informationen unter www.hilfetelefon.de.

AKTIVSENIOREN BAYERN e.V.
Insolvenz droht? Projekt Stadt/Landkreis Neumarkt mit 
AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. Der optimistisch erwartete 
Geschäftsumschwung realisiert sich nicht? Engpässe in der 
Liquidität? Vertreter der AKTIVSENIOREN in der Oberpfalz: 
Kurt Schimek, Tel.09181/41595, E-Mail k.schimek@t-online.
de, oder Landratsamt Nkt. Tel. 09181/470-212 Bernd Hofmann, 
E-Mail hofmann.Bernd@landkreis-neumarkt.de

Seniorentelefon Neumarkt – Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit im Alter, Diakonie Neumarkt, Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt;  Telefonsprechzeiten: Mittwochs 11.00 – 12.00 Uhr, 
Beratungstelefon: 09181/46400

Wohnraumanpassungsberatung im Landratsamt (ehren-
amtlich ausgebildete Gruppe)
Beratung bei plötzlicher Behinderung, z.B. durch Schlaganfall 
usw (Hilfe bei Zuschussanträgen für barrierefreie Dusche, 
Rampen etc.) Tel. 09181/470-512

 
Das Gartenjahr und seine Schrecken -  
äh Schnecken…
Ein kurzes Resümee des Gartenjahres 2021

Freund (Weinbergschnecke) und….

…Feind (Nacktschnecke) im Garten.
Fotos: Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Neumarkt 
i.d.OPf. e.V.

Als ich diesen Kahlschlag in meinem Garten vorfand, fragte ich 
mich schon, welchen Nutzen so manches Tier – insbesondere 
die Nacktschnecke - innerhalb des Ökosystems haben soll. Ob 
man es glauben mag oder nicht, Schnecken sind nützlicher 
Teil der Verwertungs- bzw. Kompostierkette von Organischem 
Material. Sie bilden sozusagen den Gesundheitsdienst im 
Garten, denn alles Verweste, sowohl pflanzlicher als auch 
tierischer Art, räumen Sie uns aus dem Weg.
Und dennoch, alle jungen Pflänzchen, von Salat über Kohlrabi, 
Brokkoli und Weißkohl bis hin zu den Bohnen, fielen den gefrä-
ßigen Tieren zum Opfer. Während die Wut auf die Tiere stieg, 
sank die Hemmschwelle ihnen den Gar auszumachen.
Von den vielen Nacktschneckenarten ist vor allem eine als 
sogenannte Schadschnecke in Verruf. - Die Spanische Weg-
schnecke (Arion vulgaris). Sie kann in unterschiedlichen Farb-
tönen, von rötlich über rotbraun bis hin zu schwarz auftreten 
und ist äußerlich, von anderen Arten der gleichen Gattung, 
wie zum Beispiel der heimischen Roten Wegschnecke (Arion 
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Tel 09189 4090175
Mobil 0157 56435592

michael.bayer94@gmx.de

Eschenweg 6
92348 Sindlbach

Schotter . Splitt
Sand . Humus

FUHRUNTERNEHMEN
Michael Bayer

Wir wünschen 
allen ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gutes 

neues Jahr!

Wir wünschen  
ein gesegnetes  

Weihnachtsfest und  
alles Gute im neuen Jahr!

3
3

3

3
3
3

Herzlichen Dank

Tel. 09181 8265 
Bahnhofstraße 7 · Neumarkt 
Dammstraße 1 (im NeuenMarkt)
info@kirschundhaubner.de
www.kirschundhaubner.de

Wir bedanken uns vielmals bei unseren Kunden 
für das Vertrauen und wünschen frohe Weihnachten 
und ein gesundes Neues Jahr

Service mit Kompetenz & Leidenschaft!
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rufus), nicht zu unterscheiden. Letztere wird heute als gefähr-
dete Art auf der Roten Liste Bayerns geführt.
Im Vergleich zu anderen Nacktschneckenarten, die drei bis 
vier Jahre alt werden können, durchläuft die Spanische Weg-
schnecke nur einen Fortpflanzungszyklus und stirbt zum Ende 
des Lebensjahres. Dafür legt sie im Sommer bis in die kühleren 
Monate hinein, zwischen 200 und 500 Eier in Erdritzen ab, 
um ihren Fortbestand zu sichern. Die Entwicklung der neuen 
Generation geht in Abhängigkeit der Temperatur mal schneller, 
mal langsamer vonstatten. Die Gelege schlüpfen zum einen 
Teil noch im Herbst, zum anderen Teil im Vorfrühling, mit der 
Schneeglöckchenblüte.
Harmloser für alle Gärtner*innen sind die Schnecken mit 
Häuschen, wie die bekannte Weinbergschnecke (Helix 
pomatia). Sie hilft uns sogar bei der Eindämmung der sog. 
Schadschnecken, ebenso wie Hundert- und Tausendfüßer, 
denn sie fressen deren Eier. Sonstige vermeintliche natürliche 
Gegenspieler, wie Singvögel, Igel, Maulwurf, Spitzmaus und 
Laufkäfer, helfen uns nur bis zu einem gewissen Grad. Sie ma-
chen sich vorwiegend über die kleineren Schneckenexemplare 
her und die Spanische Wegschnecke meiden sie aufgrund 
ihres bitteren Schleimes nahezu gänzlich. Um ein Absammeln 
oder Eindämmen in anderer Form, kommt die Gärtnerin bzw. 
der Gärtner nicht herum. Eine vorbeugende Maßnahme kann 
das sorgfältige durchhacken der abgeernteten Beete im Herbst 
sein. Somit werden die Jungtiere und gut erkennbaren weißen 
Eigelege freigelegt und in ihrer Entwicklung gestört, denn 
Temperaturen unter –2° C halten sie nicht stand.

 
Vereinsnachrichten

 
Bauernmarkt Berg

Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr am 
Sophie-Scholl-Platz; Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, 
findet der Markt jeweils am Mittwochnachmittag zwischen 
14.00 und 17.30 Uhr statt.

 
Kolping Berg

Schuhsammelaktion „Mein Schuh tut gut“
Wir beteiligen uns bei der bundesweiten Schuhsammelaktion 
im Rahmen einer Aktionswoche.
Die Erlöse kommen der internationalen Adolph-Kolping-Stif-
tung zugute.
In Berg können Schuhe in unserer Aktionswoche von Sams-
tag, 04.12.2021 bis Freitag, 10.12.2021 an folgenden Stellen 
abgeben:
- 	 Petra Meier, Rosenbergstraße 16
- 	 Stephan Fügl, Am Mühlbach 5
- 	 Christina Eichhammer, Pfarrer-Ramold-Straße 10
- 	 Oder direkt am Samstag, 04.12.2021 vor oder nach dem 

Kolping-Gedenktag-Gottesdienst in der St. Vitus Kirche in 
Berg (Abgabekartons stehen bereit, Gottesdienst 15:30 
Uhr) Weitere Infos bei Christina Eichhammer, Telefon: 
09189 4121522 oder auf unserer Homepage: https:// 
www.kolping-berg.de/aktionen/mein-schuh-tut-gut

Berger Adventsgeschichten-Weg
Wir haben uns für die Adventszeit eine Aktion für alle Bürge-
rinnen und Bürger überlegt.

Herzliche Einladung zum Berger Adventsgeschichten-Weg! 
An den Adventswochenenden kann sich jeder der möchte 
auf die Suche nach der Adventsgeschichte machen. Auf dem 
Weg gibt es Hinweise und einiges zu entdecken! Startpunkt ist 
an jedem Wochenende die Berger St. Vitus Kirche / Kolping 
Schaukasten. Die Geschichte ist immer Samstag von 13 bis 
Sonntag 16 Uhr zu finden. Jede Route ist zwischen 2 und 3 
km lang und auch mit dem Kinderwagen erreichbar. 
Viel Spaß wünscht die Kolpingsfamilie Berg.

 Wanderfreunde Richtheim – Spende an die 
Cnopf‘sche Kinderklinik in Nürnberg

Foto: Stepper

Ein vorweihnachtliches Geschenk machte der Verein „Wander-
freunde Richtheim“, der im Jahre 1984 gegründet wurde, den 
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Mitteilungsblatt Berg · Dezember 2021 38

Jetzt Vorteile 
sichern!

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Sonderkredit-Programm
„Baugebiet Berg“

Doktorshofstraße 15
92348 Berg/Hausheim

Tel.: 09189 / 411-0
Fax: 09189 / 411-12

post@doktorshof.de
www.doktorshof.de

Alten- und P�egeheim Doktorshof Bauer GmbH

Ihre Bewerbung an:

Wir suchen ab sofort

Ihre Aufgaben:

Pflegekräfte
Die Helden der Neuzeit.

Koch /  Küchenmitarbeiter (m/w/d)
Voll- (38,5 Std Woche) oder Teilzeit

Arbeitszeiten: Frühdienst 6:00 Uhr - 14:00 Uhr
oder Spätdienst 11:00 Uhr - 19:30 Uhr

Bonuszahlungen möglich:
Wochenend- und Feiertagszuschlag

- Vorbereitung und Kochen von Mahlzeiten in unserem Küchen Team  
- Mithilfe bei der allgemeinen Küchenarbeit

- Mithilfe bei Wareneinkauf und Erstellung von Speiseplänen
- Verteilung der Speisen intern

 - Es muss nicht zwingend eine Kochausbildung vorhanden sein -

Doktorshofstraße 15
92348 Berg/Hausheim

Tel.: 09189 / 411-0
Fax: 09189 / 411-12

post@doktorshof.de
www.doktorshof.de

Alten- und P�egeheim Doktorshof Bauer GmbH

Ihre Bewerbung an:

Wir suchen ab sofort

Die Helden der Neuzeit.

Corona Testfachkraft (m/w/d)
Auf 450,- € Basis oder Teilzeit 

Arbeitszeiten: Mo, Mi, Fr 6:30 Uhr - 14:00 Uhr
und bei Ausnahmen nach Vereinbarung

oder

- med. Fachkraft 
(z. B. Gesundheits- & Krankenp�eger/in, Altenp�eger/in etc.)

- med. Assistenzkraft

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

MS Natursteine
Am Espan 6 
92361 Röckersbühl

mail@ms-natursteine.com
www.ms-natursteine.com

Telefon: 09179/9460933
Mobil: 0171/8071142

Wir erfüllen Ihre 
individuellen 
Wünsche.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de
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krebskranken Kindern der onkologischen Abteilung „Station 
Regenbogen“ in der Cnopf‘schen Kinderklinik in Nürnberg. 
Wanderer-Vorsitzender Bruno Kürzinger (r.) übergab zusam-
men mit seinem langjährigen Schatzmeister Walter Höfler 
(2.v.l.) und Vereinsmitglied Thomas Seitz (l.) nach einem 
einstimmigen Beschluss der Vorstandschaft eine Spende 
von 1000 Euro an Josef Schlierf aus Neumarkt, der seit über 
23 Jahren zweiter Vorsitzender des Vereins „Elterninitiative 
krebskranker Kinder Nürnberg“ ist. Schlierf informierte die 
Geldspender beim Wanderer-Treff am Freitagabend im Ver-
einslokal Yberle in Richtheim darüber, wie das Geld für die 
Krebskranken verwendet wird. 

 VdK Ortsverband Berg  -  
Weihnachtsfeier wird abgesagt

Liebe Mitglieder 
Durch die steigende Corona Zahlen,  haben wir uns ent-
schlossen, auch in diesem Jahr auf uns so liebgewonnen 
Weihnachtsfeier am 04.12.2021 zu verzichten.
Wir wünschen Ihnen alles Gute und bleiben Sie Gesund 
VdK Ortsvorstand Berg

 
SKK-RK Berg – Weihnachtsfeier entfällt

Die für 04.12.2021 geplante Weihnachtsfeier entfällt corona-
bedingt.

 
SCO-Frauen-Duo bei WM im Kraftdreikampf

Anja Schreiner und Sofia Walter von der Powerfit-Abteilung 
des Sportclubs Oberölsbach konnten sich für die Weltmei-
sterschaften im Kraftdreikampf qualifizieren, die vor kurzem in 
der 130000 Einwohner großen norwegischen Stadt Stavanger 
ausgetragen wurde.
Anja Schreiner erreichte Platz sechs in einer sehr eng um-
kämpften Klasse.
Bei ihrer ersten Weltmeisterschaft der Frauen erreichte Sofia 
Walter Platz sieben und überzeugte mit acht von neun gültigen 
Versuchen und reihenweise Bestwerten. 

Foto: Stepper

 SC Oberölsbach – Nachwuchsringer  
vorzeitig Bezirksliga-Meister

Bevor sich die erste Ringermannschaft des Sportclubs Ober-
ölsbach die Meisterschaft in der Bayernliga Nord souverän 
sicherte, holte sich die Schülermannschaft am vorletzten 

Kampftag in der Gruppe B der Bezirksliga Mittelfranken/Ober-
franken den umjubelten Meistertitel. In der eigenen Halle 
am Barstenweg siegte der SCO-Nachwuchs gegen die frän-
kischen Gäste vom SC 04 Nürnberg klar mit 52:12 Punkten. 
Die erfolgreiche Nachwuchsarbeit hatte sich in diesem Jahr 
trotz Corona-Krise wieder gelohnt, was auch ein Verdienst der 
Verantwortlichen im Nachwuchs-Bereich ist.

Foto: Stepper
 

FFW Sindlbach

Die Freiwillige Feuerwehr Sindlbach bietet am Samstag, den 
04.12.21 am Feuerwehrhaus in Sindlbach ab 14.00 Uhr wie-
der Christbäume in verschiedenen Größen zum Verkauf an. 
Zusätzlich können gegen eine kleine Unkostenbeteiligung 
verfallene Verbandskästen für Pkws (zumeist 4 Jahre haltbar) 
gegen neue eingetauscht werden.
Wir freuen uns auf Euch!

 
Christbaumabholung durch FC Sindlbach

Bereits zum 8. Mal führen die Jugendabteilungen des FC 
Sindlbach am Samstag, 08.01.2022 ab 9:00 Uhr erneut eine 
Christbaum-Sammelaktion in Berg, Meilenhofen, Hausheim, 
Sindlbach, Langenthal, Bischberg, Ober-/Unterölsbach, 
Kettenbach, Irleshof und Haimburg gegen eine Spende in 
Höhe von 3 Euro durch (andere Gemeindeteile werden auf 
Anfrage per Mail unter fbruckner92@gmail.com bzw. mobil 
unter 0151-40336650 (Frank Bruckner) ebenfalls angefahren). 
Bitte entfernen Sie die Dekoration vom Weihnachtsbaum und 
stellen diesen vor die Haustür bzw. an die Straße. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Auflagen bitten wir Sie, einen Umschlag mit 3 
Euro am Baum zu befestigen und uns das Geld nicht persön-
lich zu übergeben. Infos auch unter www.fc-sindlbach.de
Die Jugendabteilungen des FCS wünschen ein gesundes und 

Fortsetzung auf Seite 43

Vereinsnachrichten
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Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

im eigenen Spa - 
Badezimmer als Wohlfühloase
Gut durchdachte, ästhetische Holz-
möbel – wir machen aus Ihrem Bad 
auch auf kleinstem Raum Ihre persön-
liche Wellnessoase. Starten Sie in den 
Tag mit einem Badezimmer, das ge-
nau zu Ihnen passt.

EINTAUCHEN

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463

Anzeigen
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LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil: Stadt Parsberg - Geschichte trifft Moderne
Parsbergs Wahrzeichen ist die Burg. Vermutlich thront die imposante Anlage seit mehr als 1000 Jahren
auf ihrem Felsplateau über der Stadt. Von dort haben die Parsberger Ritter über viele Jahrhunderte die
Geschichte des Ortes bestimmt. Nach ihrem Aussterben im Jahr 1730 kamen neue Besitzer und
schließlich drohte der Verfall. Doch so weit kam es nicht: Im 21. Jahrhundert hat sich die Anlage dank
vieler Förderer zur kulturellen Drehscheibe und zum neuen Mittelpunkt der Stadt entwickelt. Heute
beherbergt die Untere Burg das Parsberger Burgmuseum. Jeweils eine historische, volkskundliche und
zeitgeschichtliche Sammlung zeigen die Entwicklung der Region und das Leben der Menschen von der
Vorgeschichte bis in die Neuzeit. In den Räumen und Gärten des Burgareals kommen heute Menschen
aus nah und fern zusammen. Sie feiern Hochzeiten, Geburtstage und Jubiläen oder treffen sich zu
Tagungen. Kultstatus genießen auch die Burgspiele, das Mittelalterfest Spectaculum Nordgavia oder die
Parsberger Burgweihnacht. Seit 2013 fügt sich der Burgsaal, ausgezeichnet für seine Architektur durch
den Bund Deutscher Architekten, harmonisch in das historische Ensemble ein. Auch sonst hat die Stadt
einiges zu bieten; bestens angebunden zwischen Nürnberg und Regensburg gibt es ein breites
Bildungsangebot und eine ausgezeichnete Infrastruktur für Familien. Für Freizeitspaß sorgt z.B. das
Wellenfreibad Jura-Mare, die malerischen Wander- und Radwege durch die alte Kultur- und
Naturlandschaft im idyllischen Juragebiet und im Winter viele Kilometer beschilderte Loipen für
Langläufer. Zur Entspannung lässt man sich gastronomisch verwöhnen in einem traditionellen
Wirtshaus oder internationalen Restaurant. Auch für Übernachtungsgäste gibt es vor Ort eine Auswahl
von großen Hotels bis zu kleinen Ferienwohnungen. Wir freuen uns über Ihren Besuch in Parsberg!

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: REGINA GmbH · Dr.-Grundler-Str. 5a · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
das Jahr 2021 geht langsam zu Ende und wir planen unsere Aktionen für das neue Jahr. Wir möchten
wieder den Fördertopf Regionalbudget beantragen und dadurch die Umsetzung von Kleinprojekten in
unserer ILE-Region ermöglichen. Bereits jetzt können Sie Ideen und Vorschläge einreichen! Gefördert
werden Projekte die unsere Region weiter entwickeln und unsere Gemeinden l(i)ebenswerter,
attraktiver und nachhaltiger werden lassen. Dabei gibt das Entwicklungskonzept der NM-Arge 10 die
Handlungsfelder und Ziele vor.

Beispiele und weitere Infos über die ILE und
das Regionalbudget finden Sie unter
www.nm-arge10.de

Einen ruhigen und zufriedenen Ausklang
des Jahres wünscht Ihnen

das Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Stadt Parsberg

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil: Dietfurt a.d.Altmühl - 7 Täler-Stadt und Bayrisch China
Inmitten von 7 Tälern liegt die Stadt Dietfurt a. d. Altmühl. Das Wasser ist Dietfurts prägendes Element.
Erlebbar wird es z.B. bei den „Dietfurter Wasserwegen“. Hier kann man auf verschiedenen Touren
Quellen, Bäche und Flüsse rund um Dietfurt zu Fuß und auch mit dem Fahrrad erleben. Oder Sie
entdecken bei einem Spaziergang durch die Stadt - entlang der teilweise erhaltenen Stadtmauer - die
vielen Themenbrunnen, die auch den Slogan „7 Täler, 7 Wasser“ aufgreifen. Bei Dietfurt fließt die
Altmühl mit dem Main-Donau-Kanal zusammen und stellt die Verbindung zur Donau in Kelheim her.
Auch auf traumhafte Flussradwege trifft man vor Ort: der Radfahrer ist hier gut unterwegs – entweder
gemütlich in den Tälern am Fluss entlang oder mit sportlichen Steigungen von Fluss zu Fluss. Als
Stationsort bietet sich Dietfurt für Radler auf dem Altmühltal-Radweg, dem Fünf-Flüsse-Radweg oder
auf dem Naab-Altmühl-Radweg an. Mit dem E-Bike kann man an der neuen E-Bike-Ladestation am
Rathaus den Fahrrad-Akku kostenlos aufladen, die Reifen wieder aufpumpen und währenddessen ganz
in Ruhe die hervorragende Gastronomie und die interessanten Geschäfte besuchen. Von
archäologischen Ausgrabungen erzählen die Dietfurter Museen und auch das Meditationshaus am
Franziskanerkloster trägt mit den angebotenen Kursen schon seit vielen Jahren zum Kulturleben bei.
Berühmt ist Dietfurt - Bayrisch China - weit über den Landkreis hinaus aber auch durch den alljährlichen
Chinesenfasching, den Bayrisch-Chinesischen Sommer oder durch die vielfältigen Angebote in der
Kulturreihe „China im Kulturhaus“. Sie sehen, Urlaub und Freizeit in der 7-Täler-Stadt genießen kann
man aktiv oder entspannt, familienfreundlich oder romantisch – ganz wie Sie wollen.
Dietfurt a.d. Altmühl ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert!

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: REGINA GmbH · Dr.-Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
unsere Projekte im Rahmen des Regionalbudgets nehmen Gestalt an, die ersten wie z.B. die
Umkleidekabinen für das Bad in Großbissendorf sind bereits fertig gestellt. Eine Gemeinde-App wird
zukünftig in einigen ILE-Mitgliedskommunen Informationen aus der jeweiligen Gemeinde für die
Bürger*innen einfacher darstellen. Weiter planen wir derzeit die Erstellung eines Imagefilms über die
interkommunale Allianz und deren Zusammenarbeit mit Einzelclips der 10 Gemeinden. Um das Angebot
des ÖPNVs im Landkreis durch alternative Mobilitätsangebote zu erweitern, überlegen wir die Ergänzung
durch Mitfahrbänke im ILE-Gebiet und diskutieren
mögliche Standorte vor Ort. Auch eine Vernetzung der
bestehenden Radwege ist geplant, so soll eine Arge 10-Route
durch unsere schöne Landschaft die Verbindung der Gemeinden
und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit unterstreichen.

Denn es gibt viele Themen und Aufgaben die man gemeinsam
noch besser meistern kann!

Ihr Team der ILE NM-Arge 10

Foto: Dietmar Denger 

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER

Diesmal im Profil Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.
In der Gemeinde Berg gibt es einige kulturelle und landschaftliche Schmankerl zu entdecken: Das
Kloster Gnadenberg war die erste Klostergründung des Brigittenordens in Süddeutschland und
Mutterkloster der beiden anderen süddeutschen Brigittenklöster Mailingen und Altomünster. Das
Brigittenkloster Gnadenberg wurde im Jahr 1426 gegründet. Am 15. Juni 1438 weihte Bischof Albert
von Eichstätt das Kloster. Während des 30jährigen Krieges wurde das Kloster im Jahre 1635 zerstört
und verfiel in einen Dornröschenschlaf. Erst Anfang des 21. Jahrhunderts wurde das Kloster
„wiederentdeckt“ und nach der zweieinhalbjährigen umfassenden Sanierung und Restaurierung konnte
am 19.07.2015 das Konventgebäude des ehemaligen Brigittenklosters feierlich eröffnet werden. Im
Gebäude als spirituellen Ort werden u.a. die Geschichte und das klösterliche Leben in Ausstellungen
präsentiert (Öffnungszeiten: 15.04. bis 15.10. jeweils Sa und So von 14 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung). Ein weiteres Schmankerl ist das Industriedenkmal Ludwig-Donau-Main-Kanal. Bereits
793 n.Chr. wollte Karl der Große eine Verbindung zwischen Rhein, Main und Donau schaffen. Das
Projekt scheiterte aber an den technischen Möglichkeiten dieser Zeit. Mehr als tausend Jahre später
wagte sich der bayerische König Ludwig I. an den Bau des Kanals zwischen Donau und Main und stellte
die 178 km lange Wasserstraße 1846 fertig. Mit der Eisenbahn und später dem motorisierten
Güterverkehr verlor der Ludwigskanal seine Bedeutung als Wasserstraße. 1950 wurde der Betrieb
daher ganz eingestellt. Von Obstbaumalleen umsäumt ist heute der Ludwigskanal ein Eldorado für
Fahrradfahrer, Wanderer und Angler. Ein weiterer Höhepunkt ist das Kunstprojekt „Kunst am Kanal“,
das Roland Jähnigen initiierte. Entlang des Ludwig-Donau-Main-Kanals präsentieren sich sechs
Skulpturen von renommierten Künstlern.

ILE NM-Arge 10 · Geschäftsstelle: Umsetzungsmanagement REGINA GmbH · Dr.- Grundler-Str. 1 · 92318 Neumarkt i.d.OPf.

Foto: Gemeinde Berg b. Neumarkt i.d.OPf.

WIR SIND NM-ARGE 10!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER
Mit frischem Schwung starten wir in das neue Jahr 2021: die NM-Arge 10 hat sich abermals für das
Regionalbudget 2021, einer Förderung von insgesamt 100.000 EUR, beworben. Gefüllt wird der Topf mit
Geldern vom Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (90%) und der ILE NM-Arge 10 (10%). Nahezu
jeder im Gebiet der NM-Arge 10 kann Kleinprojektträger werden. Möchten Sie einen barrierefreien
Zugang zu Ihrem Vereinsheim schaffen? Oder Erholungsmöglichkeiten an Wander- und Radwegen
gestalten? Einen öffentlichen Obst-/Gemüsegarten von, für und mit Jung und Alt anlegen? All das
können mögliche Kleinprojekte sein! Der Phantasie sind (fast) keine Grenzen gesetzt. Ziel ist es, eine
engagierte und aktive eigenverantwortliche ländliche
Entwicklung zu unterstützen und die regionale Identität zu
stärken. Schon jetzt können Sie einen Förderantrag ein-
reichen. Die Antragsfrist endet am 15.02.2021. Nähere
Informationen rund ums Regionalbudget und den Förder-
antrag finden Sie direkt auf unserer Homepage
www.nm-arge10.de/projekte/regionalbudget-2020.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen
Ihr Team der ILE NM-Arge 10

NM-Arge 10
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Wir suchen dich!

ZFA (m/w/d) in VZ oder TZ
ab sofort.

Wir sind eine junge, sympathische Landpraxis auf der 
Suche nach Verstärkung für die

Behandlungsassistenz & Prophylaxe.
Wir wünschen uns jemanden mit Leidenschaft für 

den Job und Spaß an Teamarbeit!
Hast du Lust uns zu unterstützen???

Bewerbungen bitte an Jacqueline.kreissel@gmail.com
oder per Post an:

Zahnarztpraxis Dr. Jacqueline Kreissel
Schlierfer Holz 1 · 92369 Sengenthal

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Zum Teil auch für lose orthopädische Einlagen geeignet.

Geschäf tszei ten:  Mo. -  Fr.  9 . 00 -  18.00 • Sa.  9. 00 -  13.00 durchgehend

durchgehende
Filzschale

atmungsaktiv und feuchtigkeitsaufnehmend
abriebfeste Laufsohle

aktive
Fersendämpfung

anatomisches Fußbett

kostenlose
Parkplätze
im Hof

P

Damen/Herren Pantoffel-Hausschuh/Stiefel

„SCHAWOS“ pat. Filzschalensohle 
• Futter: reine Schurwolle 
• Weite „H“

200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Danke!
Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 

wünscht Fam. Knör mit Team.
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gutes Neues Jahr und bedanken sich für die Unterstützung 
und rege Teilnahme.
Frank Bruckner
3. Vorstand FC Sindlbach

 
FC Sindlbach

Der FC Sindlbach sucht Reinigungskraft ab 01.01.2022 auf 
Basis geringfügiger Beschäftigung (m/w/d). Bei Interesse Tel.: 
09189 409287 oder 09189 412660“

 
Heimatpflege

 
 Historisches von den Kapellen  

in der Gemeinde Berg. 

Anlässlich der Weihnachtszeit lenken wir als Kommune gerne 
den Fokus auf Kapellen in der Gemeinde, die teils auch auf 
Gemeindegrund stehen. Heute: Die Haimburger und Hasla-
cher Kapelle. 

Bild 1: Die Außen- und Innenansicht der Haimburger Kapelle 

In Haimburg steht eine Kapelle zu Ehren der Gottesmutter. Sie 
wird durch die Dorfgemeinschaft gepflegt und geschmückt 
und war auch ein Adventsfenster im Jahr 2020. Anlässlich der 
Gemeinschaftsaktion lud die Kapelle in strahlender Beleuch-
tung die zahlreichen Besucher zum Innehalten und Verweilen 
als Adventsfenster Nr. 8 ein. Der Tag war bewusst gewählt am 
Tag Mariä Empfängnis, dem 8.12. Tritt man in die Kapelle ein, 
ist das Bild von Maria, die das Jesuskind schützend und liebe-
voll in den Armen hält, zu sehen. Die Geschichte der Kapelle, 
die auf Gemeindegrund steht, geht weit zurück: Am 17. Mai 
1773 erhielt der Amtsknecht Baltasar Flierl in Haimburg die 
Erlaubnis, innerhalb des Ortes eine Kapelle zu Ehren Maria 
Hilf zu bauen (10 mal 6 Fuß). Er bestimmte 10fl (wohl Gulden) 
zum Unterhalt derselben. Opferstock und Zelebration wurden 
vom Ordinariat Eichstätt nicht gestattet. Zwischenzeitlich ge-
hört die Kapelle der Ortsgemeinde. Vor Corona wurde in der 
Fastenzeit wöchentlich ein Kreuzweg, im Mai Maiandacht und 
im Oktober Rosenkranz von der Dorfgemeinschaft gebetet. Vor 
Jahren fand auch immer im Mai ein Kapellenfest statt. Unweit 
der Kapelle erschließt sich dem Besucher ein weitläufiger und 
malerischer Blick auf Sindlbach und Umgebung. 
(Zusammenfassung von Christine Riel-Sommer mit Hilfe der 
Dorfgemeinschaft Haimburg)

Auf dem Anwesen vom „Ellerbauer“, der Familie Schaller 
in Haslach 7, steht eine Kapelle, die von der Dorfgemein-
schaft Haslach als Adventsfenster Nr. 23 in 2020 liebevoll 
geschmückt wurde und zum adventlichen Verweilen mit der 
Weihnachtgeschichte nach Markus einlud. Die Kapelle am Hof 
der Schallers, vormals Reisers, wurde im 17. Jahrhundert das 
erste Mal erwähnt und ist der Heiligen Dreifaltigkeit und Maria 
Krönung geweiht. Am 3. Juli 1960 wurde darin die Glocke 
mit dem Namen „Liebe“ eingeweiht. Die Glocke stammt aus 
Berg. Im Jahr 1959 wurde diese Stahlglocke in der St. Vitus-
Kirche durch andere Glocken ersetzt, da Friedrich Wilhelm 
Schilling im Jahr 1958 vier Glocken für das Fis-Moll-Geläute: 
„fis‘-a‘-h‘-cis‘‘ goss. Daher erwarb Georg Reiser die Glocke 
mit dem schönen Namen „Liebe“. Er löste mit dem Bau eines 
Glockenturmes an die Haslacher Kapelle und der Anbringung 
der Glocke sein Gelübte ein zum Dank, dass er aus dem Krieg 
körperlich unversehrt heimkehren durfte. 1982 wurde der aus 
dem 17. Jahrhundert stammende Teil, der baufällig geworden 
war, abgerissen und wieder neu aufgebaut. Im Rahmen die-
ser Bauarbeiten erfolgte die Anschaffung eines elektrischen 
Geläuts. Außerhalb der aktuellen Pandemie lädt die Glocke 
die Dorfgemeinschaft in der Kapelle von Mai bis Oktober zum 
Gebet ein. Im Mai finden sonntags Maiandachten statt und 
danach jeden ersten Sonntag im Monat Andachten. Im Okto-
ber wird jeden Sonntag der Rosenkranz gebetet. Die Kapelle 
ist sonntags zum Verweilen und auf Anfrage geöffnet – eine 
Verbindung mit einem Spaziergang in der Juralandschaft bietet 
sich förmlich an. (Zusammenfassung von Christine Riel-Som-
mer mit Hilfe der Dorfgemeinschaft Haslach)

Bild 2: Gemeinsam schmückte die Dorfgemeinschaft Haslach 
die Kapelle
(Bild 1 und Bild 2 von Christian Amthor – calmar creative)

A c h t u n g !
Vorzeitiger Redaktionsschluss:

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage können Beiträge für die Januar-Ausgabe 
 des Mitteilungsblatts „Berg aktuell“ nur bis 

07.12.2021 angenommen werden.
Danach eingehende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. Beiträge 

können in der Gemeindeverwaltung abgegeben werden z. Hd. Fr. Kuhn, Tel.: 
09189/4411-21, Fax: 09189/4411-44, E-Mail: simone.schaller@berg-opf.de

Vereinsnachrichten / Heimatpflege
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Wir sind ein führender, expandierender Anbieter ganzheitlicher, 
zukunftsorientierter und unabhängiger Energieversorgungs-Lösungen 
in Süddeutschland mit dem Schwerpunkt Baden Württemberg 
und Bayern, und als Teil der sonnenGruppe, des Marktführers für 
intelligente Stromspeicher, einer der umsatz- und wachstumsstärksten 
Energiesystem-Experten.

Mit unseren sonnenKraftwerken leisten wir einen aktiven Beitrag für die 
Energiezukunft und verbinden die Tradition und die Werte der Marke 
enersol mit innovativen Technologien und Nachhaltigkeit. Starten Sie 
mit uns in Ihre Unabhängigkeit, holen Sie sich die Energieversorgung der 
Zukunft nach Hause und werden auch Sie Teil von etwas Besonderem.

Andreas Kellermeier, unser Energieexperte in der Oberpfalz, erstellt 
Ihnen gerne maßgeschneiderte Konzeptlösungen für Ihre persönliche 
Energie-Revolution.

Andreas Kellermeier und sein Team
stellen euch gerne eure nachhaltigen Optionen mit
unseren Partnern FischerHaus und enersol vor.

Hauptstr. 54, 92358 Batzhausen 
09497 9494 746    
info@immovative.de
www.immovative.de

Ganz in eurer Nähe!


